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Tag der offenen 
Tür des neuen 
Bauhofs 

 
Was Sie erwartet: 
o Führungen durch den modernen Bauhof 
o Musik und gute Stimmung 
o Leckere Speisen & kühle Getränke 
o Bewirtung durch die Narrenzunft 

Dotternhausen 
 

Sonntag, den 20.07.2025 

Feiern Sie mit uns die Eröffnung des neuen Bauhofs! 

Schömberger Straße 24, 
72359 Dotternhausen 

ab 12:00 Uhr 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Künftige Auskunft der Apotheken über:
https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende: 
(z.B. bei Rohrbrüchen) ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Buecherei@dotternhausen.de
Öffnungszeiten: Mo.16.00 – 18.30 Uhr und Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Freitag: geschlossen, Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern 
Försterin Maike Rojek
Geranienstraße 6 (Schulhaus), 72348 Rosenfeld-Isingen 
fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Tel.: 07428 8049, Fax: 07428 918337
Sprechzeit mittwochs von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎ (07433) 9989-5018
Nahwärmeversorgung Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde: http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Schnekenburger: standesamt@dotternhausen.de
Frau Hirt: personalamt@dotternhausen.de
Frau Brier: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Schwarz: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Götz: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Geislingen - Förster Lukas Schaudt
Sprechzeiten: donnerstags 16-18 Uhr; Schulstraße 5, 72351 Erlaheim
Mobilnummer  (0172) 7607111, E-Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Öffnungszeiten Grüngutplatz Beugen -Reute:
freitags von 14 bis 18 Uhr
samstags von 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  Geschlossen
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr
Rathaus Dautmergen
Montag: 08.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr, 16.30 - 18.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 - 13 00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: geschlossen
Die Abendsprechstunde findet dienstags durch die BM Stellvertreter  
Tobias Wager und Christine Banholzer von 17.00 Uhr bis 18:30 Uhr statt.

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Die Bundeswehr teilt mit, dass im Zeitraum vom 14.07.2025 
bis 25.07.2025 eine Truppenübung im Landkreis Zollernalb 
stattfinden wird.
Zum Einsatz kommen ca. 8 Soldaten sowie Übungshand-
lungen mit 4 Radfahrzeugen. Die Übung findet im freien 
Gelände und in Kasernen statt.
Forst- wie Jagdpächter wurden informiert.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Stellenausschreibung -  
Organisationstalent mit politischem Gespür 
(m/w/d) Büroleitung im Landtagsbüro von  
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL
Sie interessieren sich leidenschaftlich für Politik und möchten 
nah am politischen Geschehen mitgestalten? Dann werden Sie 
Teil unseres engagierten Teams im Abgeordnetenbüro von Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, Mitglied des Landtags BadenWürt-
temberg in Balingen und Stuttgart! 
Was Sie erwartet: In dieser verantwortungsvollen und ab-
wechslungsreichen Position sind Sie das organisatorische und 
kommunikative Herzstück des Büros – von der strategischen 
Planung bis zur Umsetzung vor Ort. Kein Tag gleicht dem an-
deren, und genau das macht die Arbeit bei uns so spannend. 
Ihre Aufgaben im Überblick: 
•  Politische Themen recherchieren, analysieren und verständ-

lich aufbereiten 
•  Enge Zusammenarbeit mit Landesministerien und weiteren 

politischen Akteuren 
• Verfassen von Pressemitteilungen und Social-Media-Texten 
•  Terminorganisation, -vorbereitung und -begleitung im Wahlkreis 
•  Direkter Kontakt zu Bürgerinnen und Bürgern: Anfragen be-

antworten und Anliegen aufnehmen 
• Erstellung des täglichen Pressespiegels 
•  Betreuung und Weiterentwicklung von Homepage und So-

cial-Media-Auftritten 
• Planung und Durchführung von Veranstaltungen im Wahlkreis
Was Sie mitbringen sollten: 
•  Ein abgeschlossenes Hochschulstudium oder eine vergleich-

bare Ausbildung 
•  Erste Erfahrungen im politischen Umfeld sind von Vorteil – 

z. B. durch Praktika, Ehrenamt oder Mitarbeit in Gremien
•  Begeisterung für Politik, insbesondere für Landes- und Kom-

munalthemen 
• Sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift 
•  Organisationstalent, Eigeninitiative und ein hohes Maß an 

Belastbarkeit 
•  Freundliches, verbindliches Auftreten und Freude am Um-

gang mit Menschen
Was wir Ihnen bieten:
•  Eine vielseitige Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum und po-

litischer Nähe 
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach TV-L 
•  Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Ar-

beiten 
• Betriebliche Altersvorsorge 
•  Ein kollegiales, motiviertes Team und ein spannendes Ar-

beitsumfeld mitten im politischen Geschehen
Klingt nach Ihrer nächsten Herausforderung? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre Unterlagen 
per E-Mail an: nicole.hoffmeister-kraut@cdu.landtag-bw.de

Aussteigen, umsteigen, einsteigen
Neue Perspektiven finden mit der Berufsberatung im Er-
werbsleben
Das Team der Berufsberatung im Erwerbsleben Verbund 
Schwarzwald-Bodensee-Oberschwaben führt am Dienstag, 
dem 15. Juli, von 16 bis 17 Uhr eine Online-Veranstaltung 
durch. Der Vortrag bietet wertvolle Tipps und Strategien für 
einen erfolgreichen beruflichen Neustart. Anmeldungen dazu 
sind unter https://eveeno.com/279664122 möglich.
Wer nach einer Familien- oder Pflegezeit wieder beruflich Fuß 
fassen oder sich beruflich umorientieren möchte und noch 
unsicher ist, in welche Richtung es genau gehen soll und wel-
che Optionen auf dem regionalen Arbeitsmarkt zur Verfügung 
stehen, ist bei diesem Vortrag genau richtig.
Die Expertinnen und Experten der Berufsberatung im Erwerbs-
leben geben Tipps, wie der Wiedereinstieg optimal geplant 
wird, wie man Fähigkeiten und Stärken hervorhebt und welche 
(Online-)Tools sowie Unterstützungsangebote dabei hilfreich 
sein können.

Tipps zu Bewerbung und Vorstellungsgespräch
Auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz sind für Bewer-
berinnen und Bewerber sorgfältig erstellte Bewerbungsunter-
lagen und sicheres Auftreten im Vorstellungsgespräch beson-
ders wichtig, denn für den ersten Eindruck gibt es bekanntlich 
keine zweite Chance.
Am Mittwoch, dem 16. Juli, gibt es dazu von 15 Uhr bis 16:30 
Uhr in einer Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in Balingen nütz-
liche Informationen. Martina Stadelbauer, Leiterin kaufmänni-
sche Ausbildung bei der Firma Interstuhl, gibt Tipps, wie eine 
gelungene Bewerbung um einen Ausbildungsplatz aussehen 
kann und wie man sich am besten auf das Vorstellungsge-
spräch vorbereitet.
Die Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr mit einem Vortrag 
zu den Themen Bewerbung und Vorstellungsgespräch. Im 
Anschluss an den Vortrag wird ein Bewerbungs-Check an-
geboten. Wer daran teilnehmen möchte, sollte seine eigenen 
Bewerbungsunterlagen einschließlich des Anschreibens an 
den Betrieb mitbringen.

Sprechzeit im BiZ: Karriere bei der Bundeswehr
Die Bundeswehr bietet attraktive berufliche Möglichkeiten in 
Uniform und Zivil. Am Donnerstag, dem 17. Juli, informieren 
Karriereberaterinnen und -berater der Bundeswehr darüber 
von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in Balingen.
Sie zeigen auf, welche Laufbahnen und Möglichkeiten es bei 
der Bundeswehr gibt. Welche Laufbahn die passende ist, 
hängt unter anderem von der schulischen und beruflichen 
Ausbildung ab. Die Beratung richtet sich an interessierte Ju-
gendliche und Erwachsene.
Nach den Sommerferien bietet die Bundeswehr an jedem 
dritten Donnerstag im Monat weitere Sprechzeiten im BiZ an. 
Die künftigen Termine sind am 16. Oktober, 20. November 
und 18. Dezember.

Landratsamt Zollernalbkreis
Interne Veranstaltung am 9. Juli: Landratsamt mit 
Außenstellen geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung sind die Dienst-
stellen des Landratsamts Zollernalbkreis samt Au-

ßenstellen in Albstadt, Balingen, Hechingen und Meßstetten 
am Mittwoch, 9. Juli 2025, für den Publikumsverkehr den gan-
zen Tag geschlossen. Vereinbarte Termin bleiben bestehen.
Von der Schließung ausgenommen sind an diesem Tag die 
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Kfz-Zulassungsstellen in Albstadt und Balingen, diese sind 
jeweils bis 12 Uhr geöffnet. Das Abfallwirtschaftszentrum He-
chingen mit Wertstoffzentrum und die Erddeponien in Albstadt 
und Balingen sind an diesem Tag ebenfalls bis 12 Uhr geöffnet; 
die letzte Einfuhr ist 15 Minuten vor der Schließung möglich.
Ab Donnerstag, 10. Juli 2025, ist die Behörde wieder zu den 
bekannten Öffnungszeiten zu erreichen.

Öffentliche Bekanntmachung

 des Landratsamtes Zollernalbkreis über das Verbot 
der Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern

Das Landratsamt Zollernalbkreis erlässt gemäß § 100 Abs.1 
Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 75 Abs.1 Satz 2  
Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) und § 35 S. 
2 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) folgende
     

I.
Allgemeinverfügung: 

1. Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 
WHG i.V.m. § 20 WG (Schöpfen von Wasser mit Hand-
gefäßen, Entnahme von Wasser in geringen Mengen für 
Privatpersonen, die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft, 
und den Gartenbau sowie das Entnehmen mittels Pum-
pen oder ähnlichen Einrichtungen) ist an den öffentli-
chen oberirdischen Gewässern im Zollernalbkreis bis 
zum 30. September 2025 untersagt. 

2. Wasserrechtliche Erlaubnisse, die eine Entnahme von 
Wasser aus einem oberirdischen Gewässer zulassen, 
werden bis zum Außerkrafttreten dieser Allgemeinver-
fügung widerrufen. Nach Außerkrafttreten dieser Allge-
meinverfügung treten die wasserrechtlichen Erlaubnisse 
im ursprünglichen Umfang wieder in Kraft. 

3. Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine wi-
derrufliche Ausnahme von den Regelungen in Nr.1 und 
Nr. 2 erteilen, wenn die Auswirkungen auf die Ordnung 
des Wasserhaushalts und den Schutz der Natur nicht 
erheblich oder nachhaltig sind oder wenn die Regelun-
gen zu einer unbilligen Härte führen würden. 

4. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird ange-
ordnet.

5. Die Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung.

  
II. 

Begründung 

Rechtsgrundlage für Nr.1 ist § 21 Abs. 2 WG. Die Zustän-
digkeit ergibt sich aus § 82 Abs. 1 i.V.m. § 80 Abs. 2 Nr. 
3 WG und § 3 Abs. 1 LVwVfG. Danach können die Was-
serbehörden aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, 
insbesondere der Ordnung des Wasserhaushalts und zum 
Schutz der Natur die Ausübung des Gemeingebrauchs ge-
regelt, beschränkt oder verboten werden. Die unter Nr. 1 
geregelte Beschränkung des Gemeingebrauches ist erfor-
derlich, um bei der aktuell anhaltenden außerordentlichen 
Trockenheit die Tier- und Pflanzenwelt in den Gewässern 
vor Schaden zu bewahren.

Rechtsgrundlage für Nr. 2 ist § 100 Abs. 1 Satz 2 WHG. 
Die untere Wasserbehörde ordnet nach pflichtgemäßem 
Ermessen die Maßnahmen an, die im Einzelfall notwen-
dig sind, um Beeinträchtigungen des Wasserhaushalts zu 
vermeiden oder zu beseitigen. Wasserentnahmen, die über 
den Gemeingebrauch hinausreichen, bedürfen gem. §§ 8, 
9 WHG einer wasserrechtlichen Erlaubnis. Die Regelung 
in Nr. 2 ist geeignet und erforderlich, um sicherzustellen, 
dass durch die erlaubten Wasserentnahmen in extremen 
Trockenzeiten Beeinträchtigungen des ökologischen und 
chemischen Gewässerzustandes vermieden werden kön-
nen. Die derzeit kritischen Gewässerzustände machen ein 
Verbot zur Entnahme erforderlich, lediglich eine Beschrän-
kung reicht nicht aus. Grundsätzlich gewährt eine erteilte 
Erlaubnis kein Recht auf uneingeschränkte Benutzung und 
ist widerruflich erteilt (§ 18 Abs. 1 WHG). Die Schutzgüter 
Wasserhaushalt und Natur wiegen in diesem Fall höher 
als das Interesse der Wasserrechtsinhaber an einer unbe-
schränkten Ausübung ihrer Wasserentnahme. 
Durch die Regelung Nr. 3 ist es möglich, in begründeten 
Einzelfällen Ausnahmen von den Regelungen in Nr.1 und 
Nr.2 zuzulassen. 
Die Einschränkung des Gemeingebrauchs nach Maßgabe 
dieser Allgemeinverfügung ist zur Vermeidung größerer Schä-
den für den Wasserhaushalt und zur Aufrechterhaltung le-
bensnotwendiger, gewässerbiologischer Vorgänge in den 
Gewässern erforderlich. Die Ordnung des Wasserhaushalts 
und die Regelung des Wasserdargebots zum Schutz der Natur 
liegen im öffentlichen Interesse. Aus Gründen des Wohls der 
Allgemeinheit ist die Einschränkung des Gemeingebrauchs 
dringend notwendig. Die Allgemeinverfügung ist die einzig 
geeignete, erforderliche und verhältnismäßige Maßnahme, 
um bei der derzeit lang anhaltenden Trockenheit die Tier- und 
Pflanzenwelt in den Gewässern vor Schaden zu bewahren. 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im überwie-
genden öffentlichen Interesse (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungs-
gerichtsordnung VwGO). Es ist nicht vertretbar dass durch 
die Einlegung von Rechtsmitteln bestehende Wasserentnah-
men im Rahmen des Gemeingebrauchs fortgesetzt werden 
können und dadurch die Ordnung des Wasserhaushalts 
weiter verschlechtert wird. Durch weitere Entnahme wäre 
der zur Aufrechterhaltung der wasserbiologischen Vorgänge 
erforderlichen Mindestabfluss nicht mehr zu gewährleisten.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung

 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Zol-
lernalbkreis, Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen, eingelegt 
werden.
 

IV.
Hinweise

Bei Zuwiderhandlungen können Bußgelder bis zu einer 
Höhe von 100.000 Euro verhängt werden.
 
Balingen, den 03.07.2025
Landratsamt Zollernalbkreis
-Untere Wasserbehörde-
 
gez.
 
Bräutigam
Regierungsrat
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Online-Vortrag: Stecker-Solargerä-
te: Sonnenenergie zum Einstecken
Di. 29. Juli 2025 I 18 - 19 Uhr I Online-Event I 
kostenlos
Solarenergie erzeugen geht auch mit Solar-Mo-
dulen, die an Balkonen, Hauswänden oder Ga-
ragendächern installiert werden können. Diese 

kompakten Geräte ermöglichen es, eigenen sauberen Strom 
zu erzeugen und gleichzeitig die Energiekosten zu senken. 
Dank der einfachen Installation und Handhabung, sind Ste-
cker-Solargeräte eine attraktive Option für Eigenheimbesitzer 
und Mieter gleichermaßen. Es bietet zahlreiche Vorteile für 
Verbraucher, die nach einer kosteneffizienten und benutzer-
freundlichen Möglichkeit suchen, Solarstrom zu nutzen.
Die Energieagentur Zollernalb gibt in diesem Online-Vortrag 
einen Einblick wie Stecker-Solargeräte installiert und genutzt 
werden können.
Eine Anmeldung zum Online-Vortrag ist erforderlich und kann 
über die Website der Energieagentur unter www.energieagen-
tur-zollernalb.de oder bequem per QR-Code erfolgen. Wei-
tergehende Fragen beantwortet die Energieagentur Zollernalb 
unter Tel.: 07433/92-1385

Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal

Einladung
zur Verbandsversammlung des

Gemeindeverwaltungsverbandes
Oberes Schlichemtal

am Donnerstag, 17. Juli 2025
um 18.00 Uhr

Mehrzweckhalle, 
Im Morgen 4, 72367 Weilen u.d.R.

Tagesordnung
    
- öffentlich -

1. Bekanntgabe in der Verbandsversammlung nichtöf-
fentlich gefasster Beschlüsse und Bekanntgabe im 
Verwaltungsrat und den beschließenden Ausschüssen 
gefasster Beschlüsse

2. Sanierung Verbandsgebäude – Information zu den er-
stellten Ausschreibungsunterlagen, Gewerken und Kos-
tenvoranschlägen

3. Planung des neuen Heizsystems und der Regelungstech-
nik für den Schul-/Sportcampus Schömberg – Beauftra-
gung des Planungsbüros mit der Ausführungsplanung, 
der Vorbereitung und der Mitwirkung für die Vergabe

4. Schlichembad – Ersatz des maroden Ticketautomaten 
/ Ticketsystems

5. Wahl des Verbandsvorsitzenden für die Zeit vom 
02.08.2025 bis 31.10.2025

6. Wahl der Vertretung in der Gesellschafterversammlung 
der Sozialstation durch Wechsel des Verbandsvorsitzes 
vom 02.08.2025 bis 31.10.2025

7. Verschiedenes und Anfragen

Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist 
hierzu recht herzlich eingeladen.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
 
gez. Anton Müller
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Starkregengefahrenkarten
Die vielen Überflutungsereignisse in den letzten Jahren, ge-
rade die schweren Überschwemmungen u.a. im Ahrtal aber 
auch das Starkregenereignis in Bisingen und vor allem im 
Juli 2014 in Dotternhausen haben auf drastische Weise ge-
zeigt, welche katastrophalen Auswirkungen Hochwasser- und 
Starkregenereignisse haben können. Es muss davon ausge-
gangen werden, dass das heute wichtige Thema Starkregen 
durch die Folgen des Klimawandels zukünftig noch weiter an 
Bedeutung gewinnen wird.
Hochwasserschäden können nicht nur durch Überlastungen 
der Gewässer, sondern auch abseits der Gewässer durch so-
genanntes „wild abfließendes Wasser“ entstehen. Ausgelöst 
werden solche Überflutungen meist durch lokal begrenzte 
Starkregenereignisse kurzer Dauer und hoher Niederschlagsin-
tensität, z.B. in Form typischer Sommergewitter. Starkregener-
eignisse können in den Ortslagen zu verheerenden Überflutun-
gen führen, erscheinen jedoch aufgrund ihrer Kleinräumigkeit 
meist nur in der lokalen Presse.
Bei der Gemeindeverwaltung ist ein Ratgeber für die Notfall-
vorsorge und das richtige Handeln in Notsituationen kosten-
los zu erhalten.

Unterscheidung Flusshochwasser und Starkregen
In größeren Flusseinzugsgebieten entstehen Hochwasser-
schäden häufig durch Ausuferungen von Oberflächengewäs-
sern. Die Überflutungen breitet sich dabei ausgehend vom 
Gewässerlauf in die angrenzenden Bereiche aus. Sie entste-
hen durch eine andauernde Überregnung in großen Teilen des 
Einzugsgebietes. Überflutungsgefahren aus Gewässern mit 



6 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 28 vom 09. Juli 2025  

einem Einzugsgebiet größer 10 km² werden standardmäßig in 
den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) abgebildet.
Die Gemeinde Dotternhausen hat einen Hochwasser-Alarm- 
und Einsatzplan HWAEP erstellt. Der HWAEP Dotternhausen 
dokumentiert das für definierte Warnereignisse und Hoch-
wasserereignisse vereinbarte Vorgehen und bildet die Richt-
linie für das Handeln der Einsatzkräfte. Davon soll nur ab-
gewichen werden, wenn dies auf Grund der tatsächlichen 
Lage notwendig ist, um die Schutzziele erreichen zu können. 
Maßgebend sind die zu beachtenden Gesetze, Vorschriften, 
Dienstvorschriften und Normen. Sie werden durch diesen 
HWAEP nicht ersetzt.
Der HWAEP entbindet niemanden von seiner Sorgfaltspflicht 
und Eigenverantwortung.
Auszug aus dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) § 5 Abs. 
2 Allgemeine Sorgfaltspflichten
Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist 
im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, 
geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen 
Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen, 
insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen 
nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 
Hochwasser anzupassen.
https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/docu-
ments/20122/39136/Pflicht-und-Moeglichkeiten-der-Eigen-
vorsorge-fuer-den-Hochwasserfall.pdf
https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/docu-
ments/20122/39136/Was-tun-wenn-Hochwasser-droht.pdf
Für drohende Hochwasser wurden folgende Gebiete vom 
Landesamt für Umwelt Baden-Württemberg definiert:
 

Überflutungsfläche HQ10: 
Gebiet mit Überflutungsgefahr alle 10 Jahre

Überflutungsfläche HQ50: 
Gebiet mit Überflutungsgefahr alle 50 Jahre

Überflutungsfläche HQ100: 
Gebiet mit Überflutungsgefahr alle 100 Jahre

Überflutungsfläche HQ-Extrem: 
Gebiet mit Überflutungsgefahr in Extremfällen

Weitere Informationen
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/nachrichten/hoch-
wassergefahrenkarten+fuer+den+zollernalbkreis
https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/
Hochwasservorhersagezentrale Baden-Württemberg
Wetter und Klima - Deutscher Wetterdienst - Startseite
Telefonnummer Integrierte Leitstelle Feuerwehr - 112

Leinenpflicht
Vermehrt wurden Hinweise auf ein Nicht-
einhalten der Leinenpflicht für Hunde der 
Gemeindeverwaltung gemeldet.
Für die Gemeinde Dotternhausen ist 
durch Rechtsverordnung geregelt, dass 
Hunde auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen innerhalb des Gemeindege-

biets nur angeleint geführt werden dürfen. Außerhalb be-
bauter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Aufforderung 
anzuleinen, wenn sich andere Personen nähern.
Um Einhaltung wird gebeten.

 

 Hundekothaufen – ein Ärgernis!
Bei der Gemeindeverwaltung gehen aktuell 
Klagen und Beschwerden ein, dass in Vorgär-
ten, auf den Gehwegen, im Wohnbereich, in 
den Grünflächen und im Bereich der öffent-

lichen Kinderspielplätze Hundekothaufen zu finden sind.
Jeder Hundehalter sollte geeignete Tüten oder Sons-
tiges mit sich führen, die „Geschäfte“ seines Hundes 
aufsammeln und ordnungsgemäß entsorgen.
Wir bitten um Beachtung!
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BORDSTEINABSENKUNG
Allgemeines
Teils besteht der Wunsch einer Höhenanpassung des 
Gehweges und Bordsteins an den davor befindlichen öf-
fentlichen Straßenraums. Diese Bordsteinabsenkung und 
Anpassung des Gehweges hat der begünstigte Grund-
stückseigentümer nach Antragsstellung und Genehmigung 
durch die Gemeinde Dotternhausen selbstständig zu ver-
anlassen und die Kosten hierfür zu tragen. Hierzu ist eine 
qualifizierte Straßenbaufirma zu beauftragen. Das Absä-
gen der Bordsteine ist nicht gestattet, da ein Betonbord in 
den Oberflächen nicht beschädigt werden darf. Mit dem 
Sägen wird der schützende Betonvorsatz entfernt und der 
dadurch freigelegte Betonkern kann mechanischen und 
chemischen Angriffen nicht mehr standhalten. Der Aufbau 
und die Art der wiederherzustellenden Oberfläche werden 
von der Gemeinde Dotternhausen festgelegt. Vorhandene, 
aber nicht mehr genutzte Bordsteinabsenkungen müssen 
vom Grundstückseigentümer wieder zurückgebaut werden.

Wichtige Hinweise
1. Es ist nicht zulässig die Bordsteine durch absägen zu 

beschädigen.
2. Es ist nicht zulässig, anstelle einer Bordsteinabsenkung zur 

Überbrückung von hohen Bordsteinen Holzbalken, Bretter 
und Bordsteinrampen aus Gummi auszulegen oder Stahl-
rampen, Rampen aus Beton, o. ä. Konstruktionen anzu-
bringen. Dies ist ein unerlaubter Eingriff in den Straßenraum 
und kann im schlimmsten Fall sogar den Straftatbestand 
des gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr erfüllen  
(§ 32 StVO). Für dabei verursachte Schäden am öffentli-
chen Eigentum können Sie haftbar gemacht werden.

3. Die Genehmigung zur Herstellung der Absenkung be-
zieht sich ausschließlich auf die bauliche Durchführung 
im öffentlichen Bereich. Sie ersetzt keine anderen be-
hördlichen Genehmigungen oder Zustimmungen. Ins-
besondere ist hieraus keine Genehmigung und kein 
Anspruch auf Genehmigung eines Stellplatzes, eines 
Carports, einer Garage oder eine andere bauliche Ver-
änderung auf Privatgrundstücken abzuleiten.

Ablauf des Genehmigungsverfahrens
1. Einen Antrag auf Borsteinabsenkung können Sie bei 

der Gemeinde Dotternhausen anfordern. Den Antrag 
und die notwendigen Anlagen senden Sie vollständig 
ausgefüllt per E-Mail, Fax oder Brief an die Gemeinde 
Dotternhausen zurück.

2. Die Gemeinde Dotternhausen prüft den Antrag auf Voll-
ständigkeit, ob eine generelle Zustimmung erfolgen 
kann und ob die benannte Baufirma für den Straßenbau 
qualifiziert ist.

3. Die Gemeinde Dotternhausen behält sich vor einen 
Ortstermin mit Ihnen zu vereinbaren, an dem sinnvol-
lerweise auch der von Ihnen beauftragte Bauunter-
nehmer teilnimmt. Hierbei werden die Festlegungen zu 
Aufbau und Art der Bordsteine und wiederherzustellen-
den Oberfläche dem Antragsteller/Eigentümer und der 
Tiefbaufirma mitgeteilt.

4. Sie bzw. der beauftragte Unternehmer hat vor Baube-
ginn eine verkehrsrechtliche Anordnung beim Landrat-
samt Zollernalbkreis zu beantragen.

Entsorgung Grünabfälle  
(Quelle: Landratsamt Zollernalbkreis)

Infos zur Grüngutsammlung:
• Die Grüngutsammlung findet in den Gemeinden mit 

Grüngutplatz zweimal pro Jahr, in den Gemeinden ohne 
Grüngutplatz dreimal pro Jahr statt. Die Termine der 
Sammlungen stehen im Abfallkalender.

• Zur Grüngutsammlung können nur sperrige und holzi-
ge Grünabfälle bereitgelegt werden, also Hecken- und 
Baumschnitt, Reisig, Wurzelwerk.

• Hecken- und Baumschnitt sowie Reisig müssen ge-
bündelt werden, zum Zusammenbinden nur Naturfa-
serschnüre (z.B. Hanf- oder Kokosschnüre) nehmen. 
Die einzelnen Bündel dürfen nicht länger als ca. 1,50 m  
und nicht schwerer als ca. 15 kg sein.

• Einzeln bereitgelegte stärkere Äste, Wurzel- oder 
Stammstücke dürfen nur einen Durchmesser bis max. 
25 cm haben und nicht länger als 1,50 m sein.

• Kleinere Äste und Zweige, die nicht zu bündeln sind, kön-
nen in handelsüblichen Papiersäcken bereitgestellt werden.

• Bei Baumwurzeln müssen anhaftende Steine entfernt werden.
• Pro Sammlung und Grundstück können max. 2 cbm 

bereitgelegt werden. 
• Laub, Rasenschnitt, Gras, Heu, Stroh, Blumen, (Schilf)

gräser, Bambus usw. werden bei der Grüngutsammlung 
nicht mitgenommen (Entsorgung siehe Tabelle oben). 

Infos zu den Speziellen Papiersäcken:
• Beim Landratsamt in Balingen können Biotonnennutzer 

spezielle weiße Papiersäcke für Grünabfälle zum Stück-
preis von 7,80 Euro abholen oder telefonisch oder per 
E-Mail bestellen.

• Diese speziellen weißen Papiersäcke für Grünabfälle 
können bei der 14-tägigen Leerung der Biotonne dazu-
gestellt werden. Die Säcke werden nicht mehr verwogen, 
d.h. im Kaufpreis ist auch die Entsorgung enthalten.

• Bei der Bioabfuhr werden nur diese speziellen weißen 
Säcke mitgenommen. Andere handelsübliche Papier-
säcke werden nicht mitgenommen. 

Wertstoffzentrum Schömberg: 
Zeppelinstraße 24, 72355 Schömberg
Öffnungszeiten
Mittwoch 16 bis 18 Uhr
Freitag 13 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

STADTRADELN in Dotternhausen ab 20.07.2025. 
Für eine nachhaltige Zukunft in die Pedale treten!
Dotternhausen – Am 20.07.2025 startet das STADTRADELN 
in Dotternhausen. Drei Wochen lang heißt es dann: Kilometer 
sammeln, Teamgeist stärken und gemeinsam für mehr nachhal-
tige Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit in die Pedale treten.
Dotternhausen ist bereits zum fünften Mal beim STADTRA-
DELN dabei. Die Gemeinde Dotternhausen freut sich auch 
dieses Jahr wieder auf den Wettbewerb.
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Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt! Zusätzliche Spannung erzeugt ein Wettbewerb im klei-
nen Rahmen: Unternehmen, Schulen, Vereine – alle können 
Unterteams bilden (zum Beispiel für Abteilungen oder Schul-
klassen) und innerhalb des Hauptteams gegeneinander an-
treten. Für Schulen gibt es auch dieses Jahr die Möglichkeit, 
sich für den Sonderwettbewerb Schulradeln anzumelden.
Alle radelnden Kommunen werden vom Landesverkehrsmi-
nisterium unterstützt: Die Initiative RadKULTUR übernimmt 
die Teilnahmegebühren und stellt Werbematerialien und Vor-
lagen zur Verfügung.
Also: Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter www.stadtradeln.de/dotternhausen 
Hintergrundinformationen zur Kampagne STADTRADELN
Das STADTRADELN ist eine Kampagne von Klima-Bündnis 
Services. Klima-Bündnis Services ergänzt die Organisations-
struktur des europäischen Städtenetzwerkes Klima-Bündnis 
und bündelt Beratungsangebote, Kampagnen und Dienstleis-
tungen zur Datenerhebung für die Umsetzung kommunaler 
Klimaschutzmaßnahmen. Das STADTRADELN findet bereits 
seit 2008 statt und hat im letzten Jahr allein in Baden-Würt-
temberg mehr als 220.000 Menschen aufs Rad gebracht. 
Hintergrundinformationen zur Initiative RadKULTUR
Die Initiative RadKULTUR möchte die Menschen zum Umsat-
teln bewegen. Denn wer Fahrrad fährt, tut sich selbst etwas 
Gutes und trägt gleichzeitig Tritt für Tritt zu einer umwelt-
freundlicheren Mobilität bei. Im Zentrum steht ein Ziel: Durch 
effektive und kreative Kommunikation soll das Fahrradfahren 
selbstverständlich werden.
Dafür bringt die Initiative Bewegung in Städte, Gemeinden und 
Unternehmen. Mit Kampagnen, Aktionen und starken Partnern 
macht sie das Radfahren sichtbar, erlebbar und attraktiv im 
Alltag. Egal ob zur Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen: 
Wer aufs Rad steigt, bewegt nicht nur sich selbst, sondern 
auch etwas fürs Klima. Wir wollen uns vorwärtsbewegen und 
gemeinsam in die Gänge kommen: Denn in Baden-Württem-
berg fahren wir Rad.
Weitere Informationen gibt es unter www.radkultur-bw.de

Verhalten bei einem längeren, großflächigen 
Stromausfall und bei Naturkatastrophen wie 
Hochwasser oder Sturm
Die Verwaltung nimmt den großflächigen Stromausfall in Spa-
nien und Portugal zum Anlass, die Bevölkerung im Hinblick 
auf ähnliche Ereignisse mit Verhaltenshinweisen zu unterstüt-
zen. Ein großflächiger, länger anhaltender Stromausfall ist in 
Deutschland laut Meinung von Experten nach wie vor sehr un-
wahrscheinlich. Sollte dennoch ein längerer Stromausfall oder 
eine Naturkatastrophe eintreten, empfiehlt die Verwaltung: 
1. Bewahren Sie Ruhe! Bleiben Sie, wenn möglich, zunächst 

zu Hause, warten Sie erst einmal ab und bringen Sie sich 
bitte nicht selbst in Gefahr 

2. Schalten Sie das Radio ein – ein batteriebetriebenes Radio 
oder ein Radio zum Kurbeln sollten Sie stets vorhalten. 

3. Schauen Sie sich in der Nachbarschaft um und unterstüt-
zen Sie sich gegenseitig. Holen Sie ggf. Hilfe, wenn diese 
benötigt wird. 

4. Richten Sie sich insbesondere in der kalten Jahreszeit 
möglichst in einem Raum in Ihrer Wohnung ein und halten 
Sie Kerzen bereit. 

5.  Ziehen Sie bei einem längeren Stromausfall die Netzste-
cker von Geräten wie zum Beispiel von Bügeleisen und 
schalten Sie den Herd aus. Wenn der Strom zurückkehrt, 
stellen solche Geräte eine Brandgefahr dar. 

6.  Gehen Sie davon aus, dass nach stundenlangem Stromaus-
fall weder Handynetz noch Festnetztelefone funktionieren.

Hinweise zur Information der Bevölkerung: 
Durch die Sirenen auf dem Dach des Feuerwehrhauses sowie 
auf dem Dach des Überlandwerks Eppler ist es möglich, dass 
über Lautsprecherdurchsagen die Bevölkerung informiert wer-

den kann. Zudem können Durchsagen durch Lautsprecher auf 
den Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr erfolgen.

Vorsorge und Selbsthilfe
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe hält für verschiedene Notsituationen Tipps zum Download 
unter https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-voorsorge/Vor-
sorge/vorsorge_node.html bereit.
Unter anderem wird empfohlen: 
1.  Halten Sie ein batteriebetriebenes Radio bereit. Batterien und 

Powerbanks sind gute Helfer, um auch andere Geräte betriebs-
bereit zu halten. Ebenso hilfreich ist ein Vorrat an Kerzen. 

2.  Legen Sie Getränke- und Essensvorräte an (Empfehlung 
Vorräte für 14 Tage). Achten Sie darauf, dass ein Teil die-
ser Vorräte ohne Erhitzen verzehrt werden kann. 

3.  Achten Sie darauf, dass Sie von wichtigen Medikamenten 
ausreichend Vorräte haben. 

4.  Sprechen Sie sich in der Familie ab, wie und wo Sie sich 
treffen, wenn weder Telefon- noch Handynetz funktionieren. 

5.  Denken Sie an Ihre Haustiere und deren Versorgung. 
Noch einmal soll betont werden: 
Deutschland hat eines der sichersten Stromnetze der Welt. 
Wie wir aber aus den Medien erfuhren, sind auch bei uns Er-
eignisse wie in Spanien nicht gänzlich ausgeschlossen. Des-
halb wollen wir in Dotternhausen vorbereitet sein. Vorbereitet 
in der Verwaltung und möglichst in jedem Haushalt! 
Für Ihr umsichtiges Verhalten danken wir. 
Marion Maier
Bürgermeisterin

DottEntwicklungsprogramm -  
Ländlicher Raum (ELR) Ausschreibung  
Jahresprogramm 2026
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntma-
chung vom 23. Mai 2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 
ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemä-
ßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2026 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei 
auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/
Innenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-
gen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 
überwiegend aus einem CO2-speichernden Material (in der 
Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht.  Zuwendungs-
empfänger können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Si-
cherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und 
andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. 
Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen kön-
nen mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
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Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Der Neubau von Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei 
eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Re-
gelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 
max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neu-
bau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamilienhäu-
sern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit 
gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2026 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an 
den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschlie-
ßung in den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projek-
te von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 
Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden 
Vorhaben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterent-
wicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die 
Verlagerung von Unternehmen bei störender Nutzungsmi-
schungen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Unter-
nehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
CO2-bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 
kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. 
Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde 
positiv bewerteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 15.09.2025 bei der Gemeinde 
Dotternhausen vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Hirt, 
Haupt- und Personalamt, Tel. 07427/9405-14, E-Mail: 
personalamt@dotternhausen.de, um die erforderlichen Un-
terlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme 
in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programmentscheidung nicht 
begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben 
grundsätzlich noch im Jahre 2026 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-
den Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/  oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/

Dringlicher Appell aufgrund der aktuellen  
Versorgungslage des Zweckverbandes  
Wasserversorgung Hohenberggruppe:  
Bitte zwingend Trinkwasser sparen! 
Liebe Kundinnen und Kunden des Zweckverbands Wasser-
versorgung Hohenberggruppe, 

zuverlässig rund um die Uhr frisches Trinkwasser zur Verfügung 
zu stellen ist unser oberstes Ziel. Auf Grund der derzeitigen 
Wetterlage ist der Wasserbedarf zeitweise sehr hoch. Da-
durch nähert sich das Leistungsvermögen einiger Wasserver-
sorgungsanlagen in unserem Einzugsgebiet seinen Grenzen. 
Um bei anhaltender Hitze und Trockenheit stellenweise nicht 
in den Zustand eines Wassermangels zu kommen, richten 
wir deshalb den dringlichen Appell an Sie, alle zur Verfügung 
stehenden Maßnahmen zur Reduzierung des Trinkwasserver-
brauchs umgehend umzusetzen. Solche Maßnahmen könnten 
beispielsweise sein (sofern das Wasser aus dem Trinkwas-
sernetz stammt): 
• Kein Abspritzen von Terrassen und Hofflächen
• Verzicht auf die Befüllung von Pools, Planschbecken, Tei-

chen etc.
• Reduzierung bzw. Unterlassung der Bewässerung von 

Blumen und Pflanzen (sofern keine Lebensmittel)
• Verzicht auf die Bewässerung von Rasenflächen 
Unser Trinkwasser ist ein kostbares Gut, das durch nichts ersetzt 
werden kann. Bitte gehen Sie in Hitze- und Trockenphasen be-
sonders verantwortungsvoll und ressourcenschonend damit um. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
Ihre Hohenberggruppe

 
Gemeinde Dotternhausen

 … Zukunft gestalten

Wir suchen für die

Schlossbergschule Dotternhausen ab dem 15.09.2025
eine/n (w/m/d)

Freiwilligendienstleistende/n (FSJ) oder
Bundesfreiwilligendienstleistende/n (BFD).

Der Freiwilligendienst ermöglicht Einblicke in den pädagogi-
schen Bereich und Betreuungsalltag einer Grundschule aus 
nächster Nähe. Nutzen Sie die Chance, Ihre sozialen Kom-
petenzen zu stärken und tolle Erfahrungen zu sammeln.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen an die Gemeindeverwaltung Dotternhausen, Haupt-
straße 21, 72359 Dotternhausen oder per E-Mail an info@
dotternhausen.de.
Bei Fragen oder für weitere Informationen können Sie sich 
gerne an Frau Hirt, Tel. 07427/9405-14, wenden.

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher
Am Dienstag, 15.07.2025, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt.
Die Bürger*innen des Zollernalbkreises können die Anmel-
dung der Geräte selbst vornehmen.
Hierfür kann entweder die Online-Anmeldung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalb-
kreis.de im Bereich „Online Dienste“ oder innerhalb der 
Abfall ZAK-App genutzt werden. Die Anmeldung ist bis 
48 Stunden vor dem eigentlichen Abholtermin möglich, es 
stehen jeweils der nächstmögliche sowie der Folgetermin 
automatisch zur Auswahl.
Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden.
Andere Elektrogeräte können über das Wertstoffzentrum 
in Schömberg entsorgt werden.
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Parken in engen Straßen 
Wir möchten Sie heute auf die zunehmenden Herausforderun-
gen bezüglich der Parksituation in unseren engen Wohnstra-
ßen aufmerksam machen. Insbesondere in Straßen wie
•    der Anton-Bruckner-Straße
•    der Beethovenstraße
•    der Birkenstraße
•    der Buchenstraße
•    der Brückenstraße
•    der Eichendorffstraße
•    der Eschbachstraße
•    der Friedhofstraße
•    der Gartenstraße
•    der Mozartstraße
•    dem Postweg
•    der Richard-Wagner- Straße
wird es für Fahrzeuge zunehmend schwieriger, durchzukommen. 
Dies beeinträchtigt nicht nur den Verkehrsfluss, sondern kann im 
Notfall auch gefährlich werden, wenn Rettungsfahrzeuge oder 
die Feuerwehr nicht mehr ungehindert passieren können. 
Gemäß § 12 Absatz 1 Nummer 1 der Straßenverkehrs-Ord-
nung (StVO) ist das Halten - und Parken - an engen und un-
übersichtlichen Straßenstellen grundsätzlich unzulässig. Eine 
Straßenstelle gilt als eng, wenn durch parkende Fahrzeuge die 
Durchfahrt eines Fahrzeugs mit einer maximalen Breite von 
2,55 Metern zuzüglich eines Sicherheitsabstands von mindes-
tens 0,50 Metern auf beiden Seiten nicht mehr gewährleistet 
ist. Das bedeutet, dass eine Restfahrbahnbreite von mindes-
tens 3,05 Metern zwischen parkendem Fahrzeug und der ge-
genüberliegenden Fahrbahnbegrenzung vorhanden sein muss. 
Aufgrund dieser gesetzlichen Vorgaben besteht in den schma-
len Straßen ein Parkverbot, um die Sicherheit und den rei-
bungslosen Verkehrsfluss zu gewährleisten. Wir bitten Sie 
daher, beim Parken auf diese Regelungen Rücksicht zu neh-
men und Ihre Fahrzeuge entsprechend auf Ihrem eigenen 
Grundstück oder auf in der Nähe liegende öffentliche Park-
flächen zu platzieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung, damit 
unsere Straßen sicher und passierbar bleiben.

Neues aus dem Rathaus

Gratulation an den  
MV Dotternhausen
Wir gratulieren dem MV Dotternhausen zu  
93 Punkten beim Wertungsspielen des Kreis-
verbandmusikfest in Rangendingen. 

Reduzierte Öffnungzeiten  
in den Handwerkerferien
Vom 04.08. - 22.08.2025 hat das Rathaus reduzierte Öff-
nungszeiten. Diese sind wie folgt: 
• Dienstag von 8 - 12 Uhr sowie von 14 - 18 Uhr
• Donnerstag von 8 - 12 Uhr
Am Montag, Mittwoch und Freitag bleibt das Rathaus ge-
schlossen.
In dringenden Fällen können Sie sich gerne telefonisch an 
die Verwaltung wenden (07427/9402-0).

Rathaus geschlossen 
Am Donnerstag, den 24.07.2025 bleibt das Melde-/Pas-
samt aufgrund einer EDV Umstellung geschlossen.

Gratulation an die Turner des Landes-
kinderturnfestes 2025 in Ravensburg
Wir gratulieren allen Turnern zur erfolgenreichen 
Teilnahme am Landeskinderturnfest in Ravens-
burg. 

Fundamt

Auf dem Rathaus Dotternhausen wurde folgender Fund-
gegenstand abgegeben:
- schwarzer Regenschirm (Fundort: Friedhof Dotternhausen)
Besitzansprüche können während den Sprechzeiten auf 
dem Rathaus geltend gemacht werden.

Gemeindebücherei
Buchvorstellung:

Das Müfflon (ab 4 Jahren)
Wer müffelt denn da?
Ülf ist ein Müfflon. Und Ülf hat einen 
Traum: Er wünscht sich nichts mehr, als 
so richtig schön zu stinken! So wie die 
anderen Müfflons. Jeden Morgen, wenn 
Ülf aufwacht, schnüffelt er an sich. An 
seinen Füßen, seinen Knien, seinem 
Bauch (was gar nicht so einfach ist). Aber 
jeden Morgen riecht er nur nach voll blö-
der Blumenwiese. So begibt er sich auf 

eine Reise zur größten Schlammpfütze der Welt, zu Stinktieren, 
Mistkäfern, Miefpflanzen, Müffel-Obst und dem großen Püp-
ser. Und stellt fest: Er muss kein müffeliges Müfflon werden. 
Es reicht völlig, ein kleiner Ülf zu sein.

Buchvorstellung:
Die Football Freunde (ab 8 Jahren)
Die Grasdorf Rebels verbindet eins: Die 
Liebe zum American Football. Als die 
Condors aus dem Nachbarort die Jungs 
zu einem Feindschaftsspiel herausfor-
dern, wollen sie allen zeigen, dass mehr 
als nur ein Nachwuchstrupp in ihnen 
steckt. Doch um ihre Gegner schlagen zu 
können, muss das Team zusammenhal-
ten. Und das nicht nur auf dem Feld, son-
dern auch als ihrem Quarterback Jimmy 

wegen eines vergurkten Mathetest ein Footballverbot droht, Ar-
tem von einem wütenden Kaufhausdetektiv verfolgt wird oder 
ein stinkender Hund ihren allergiegeplagten Trainer verjagt.

Buchvorstellung:
Die drei ??? und der Karpatenhund (ab 
10 Jahren)
Bei Mr Prentice spukt es! Nachts ist ein 
schreckliches Heulen in seiner Wohnung 
zu hören und die Lichter flackern unheim-
lich. Der ältere Herr bittet die drei ??? um 
Hilfe. Plötzlich verschwindet auch noch 
seine wertvollste Skulptur, der Karpa-
tenhund. Die drei ??? glauben nicht an 
Gespenster. Sie suchen Verdächtige, un-
tersuchen Beweise und überlegen in alle 
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Richtungen. Als dann auch noch ein hohes Lösegeld für die 
Skulptur gefordert wird, müssen sich die drei Detektive be-
eilen. Das Buch zum Kinofilm mit über 40 Fotos. Lesen und 
noch einmal in das spannende Kinoerlebnis mit Justus, Peter 
und Bob eintauchen.

Wir wünschen euch
viel Spaß beim Vorlesen/Lesen
Das Bücherei-Team

Freiwillige Feuerwehr  
Dotternhausen
Freiwillige Feuerwehr der 
Altersabteilungen
Schömberg-Schörzingen-Dotternhau-
sen-Weilen u.d.R.-Zimmern u.d.B.-Hau-

sen a.T.-Dormettingen- Dautmergen-Deilingen
Liebe Feuerwehrkameraden mit Partnerinnen!
Wir treffen uns am Freitag, den 18.07. 2025 um 14.30Uhr 
bei der Josephskapelle (972-m) auf dem Berg zwischen Dei-
lingen und Tanneck. Ein Spaziergang auf Teer- und Kiesweg 
und ein paar Meter Grasweg führt uns zum 1.1km entfernten 
Aussichtspunkt Ortenberg 995m nahe dem stillgelegten Stein-
bruch. Hier bricht die Bergkette zum oberen Schlichemtal steil 
ab und bietet einen wunderbaren Fernblick.
Bereits ab 15.30Uhr öffnet für uns die Pizzeria Azzurra
Mit kameradschaftlichen Grüßen
J. Weinmann Raumschaftsvertreter
H. Henne FFW Deilingen

Mobiler Dienst Balingen

Jugendtreff Dotternhausen
Sommerferienprogramm des Jugendtreff Dot-
ternhausen
Liebe Kinder und Jugendliche aus Dotternhausen,

bald stehen die Sommerferien vor der Türe und auch dieses 
Mal haben wir tolle Programmpunkte für euch geplant. Zu 
diesen möchten wir euch gerne einladen.
Wir haben allerdings auch dieses Mal nur begrenzt Plätze zur 
Verfügung. Deshalb werden die Anmeldungen vorrangig be-
rücksichtigt, die zuerst eingehen.
Anmelden könnt ihr euch bis zum 28.07.25 unter folgenden 
Kontaktdaten:
v.schetter@diasporahaus.de oder 
t.fuhrmann@diasporahaus.de
01573/7535429     0177/6459993

Mi, 06.08.25
Kreativangebot 
Wir treffen uns heute im Ju-
gendtreff und dort führen wir ein 
Kreativangebot durch. Lass dich 
überraschen!
Alter: ab. 7 Jahren
Treffpunkt: 12:00 Uhr im Ju-
gendtreff

Ende: 15:00 Uhr
Kosten: € 2

Mo, 13.08.25
Bowling in Tübingen
Habt ihr Lust auf Spaß, Action und 
coole Strikes? Dann kommt mit uns 
ins Bowlingcenter Tübingen!
Alter: ab. 8 Jahren
Treffpunkt: 13:30 Uhr am Schul-
parkplatz

Ende: 16:30 Uhr
Kosten: € 5
Mitbringen: Getränke und Vesper ggfls. Taschengeld

Mi, 20.08.25
Tripsdrill 
Heute werden wir den Freizeitpark 
Tripsdrill besuchen. Das ist ein 
Abenteuer für Klein und Groß!
Alter: ab. 8 Jahren
Treffpunkt: 7:30 Uhr am Schulpark-
platz
Ende: Ca. 18:00 Uhr am Schulpark-
platz

Mitbringen: festes Schuhwerk, Sonnenschutz, ausreichend 
Vesper und Getränke und ggf. Taschengeld
Kosten:  € 15
Teilnehmerzahl ist auf 12 Kinder begrenzt!

Mo, 25.08.25
Besuch auf der Burg Hohenzollern
Hast du Lust auf ein kleines Abend-
teuer in der Natur mit einem span-
nenden Ziel? Dann komm mit uns 
auf die Burg Hohenzollern.
Alter: ab. 7 Jahren
Abfahrt: 10 Uhr am Schulparkplatz

Ende: ca. 15:00 Uhr am Schulparkplatz
Kosten:  € 5 
Mitbringen: Getränke und Vesper, Sonnencreme und ggfls. 
Taschengeld

M0, 01.09.25 
Besuch bei Frau Wolle
Wir werden bei Frau Wolle Kissen aus 
Schafswolle machen, diese darf jeder nach 
Hause mitnehmen. Wenn es das Wetter zu-
lässt, werden wir bei ihr auf dem Gelände 
grillen. 
Alter:  ab 7Jahren

Abfahrt: 9.30 Uhr am Schulparkplatz
Ende:  14.30 Uhr
Kosten:  € 10
Mitbringen: Taschengeld, Sonnencreme, Getränke, Grillgut.

Do, 11.09.25
Abenteuerminigolf Pfullendorf
18 Mal heißt es bei Deutschlands verrück-
tester Golfanlage, durch die verzwickten 
Hindernisse hindurch den besten Weg 
zum Loch zu finden.
Alter: ab 7 Jahren
Abfahrt: 9.30 Uhr am Schulparkplatz

Ende: 14.30 Uhr am Schulparkplatz
Kosten: € 5 
Mitbringen: Ausreichend Vesper und Getränke, Sonnen-
schutz, ggfls. Taschengeld

Anmeldeschluss: Donnerstag 28.07.2025
Der reguläre Jugendtreff bleibt in den Sommerferien geschlossen.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen 
Eure Verena und Tina
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen

am Mittwoch, 09.07.2025 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlich
1. Fa. Holcim Süddeutschland
 -  Sachstandsbericht und Zeitschiene Roh-

stoffabbau
 -  Sachstandsbericht Zeitschiene/Ablauf Rekultivierung
2. Netze BW
 Monotoring betreffend sämtlicher Stromangelegenhei-

ten in der Gemeinde
3. Blutspenderehrung
4. Bauangelegenheiten – Nachgenehmigung Meisenstr. 

14, 1830/5 Flst
5. Vorgezogene Bürgermeisterwahl
 - Festlegung umfangreicher Regularien wie Ausschrei-

bung, Wahltag, Bildung Gemeindewahlausschuss etc.
6. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefasster 

Beschlüsse
 a) Grundstücksangelegenheit
 b) Personalangelegenheit
7. Ausgleichstockangelegenheiten
 a) Hochwasserschutz entlang Schlichem und Schwar-

zenbach
 b) Kostenanteil an der Sanierung des Verbandsgebäu-

des Schillerstr. 29 des GVV Oberes Schlichemtal in 
Schömberg

 c) Kostenbeteiligung an der Kindertagesstättenerwei-
terung/-sanierung Dotternhausen

8. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben

An die Einwohnerschaft ergeht herzliche Einladung.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an

gez. Lippus, Bürgermeister

Abholung Kühlgeräte
Die nächste  und letzte Abholung von Kühlgeräten, Bild-
schirmen und Fernsehern vor der Sommerpause findet am

Dienstag, 15.07.2025 statt.
Im August wird keine Abholung durchgeführt!
Hierfür kann entweder die Online-Anmeldung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalbkreis.
de im Bereich „Online Dienste“ oder innerhalb der Abfall 
ZAK-App genutzt werden. Die Anmeldung ist bis 48 Stun-
den vor dem eigentlichen Abholtermin möglich, es stehen 
jeweils der nächstmögliche sowie der Folgetermin auto-
matisch zur Auswahl. Die angemeldeten Geräte müssen 
am Abholtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung 
bereitstehen. Bitte beachten Sie, dass Laptops und Note-
books nicht mitgenommen werden. Diese müssen über 
das Wertstoffzentrum in Schömberg, als normaler „Elekt-
roschrott“, entsorgt werden. Wir bitten um Kenntnisnahme 
und Beachtung

Schulnachrichten

Einladung zur Generalversammlung des  
Fördervereins der Schömberger Schulen

Zu unserer Generalversammlung am
Montag, 21. Juli 2025, um 18:30 Uhr

im Schulzentrum, Schillerstraße 35, Schömberg

laden wir alle Mitglieder, Elternvertreter, Lehrer und Mitbürger 
des Oberen Schlichemtals recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Bericht der Vorstandschaft
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Wahlen
7.  Anträge und Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 14. Juli 
2025 bei der
1. Vorsitzenden Evelyn Plescher, Gutleutgarten 18, 72355 
Schömberg einzureichen.
Über Ihr Interesse an unserer Vereinstätigkeit freut sich die 
Vorstandschaft. 
1. Vorsitzende
Evelyn Plescher
2. Vorsitzende
Anja Schmolze

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze:
Mittwoch, 16. Juli
Sommerkurs Fit mit Box Aerobic für Männer und Frauen, 
3-mal, 18.00 Uhr
Sommerkurs Step-Mix und Bauch intensiv, 3-mal, 19.15 Uhr
Freitag, 18. Juli
Mediterrane Küche – Geschmack der Sonne, 16.00 UhrSams-
tag, 19. Juli
Excel Grundlagen - Für Schüler*innen ab 13 Jahren, 08.30 
UhrKinderkochkurs: Picknickspaß, 10.00 Uhr
Solarenergie erleben - nutze die Sonne mit fischertechnik, 
10.00 Uhr
Inspiration Natur – Acrylmalerei am Wochenende, 10.00 Uhr
Space Queens - Raketenbau für Mädchen, 13.30 Uhr

Rehasport bei der vhs Balingen
Rehasport wird vom Arzt verordnet. 
Die Gebühren werden zu 100 % von 
der Krankenkasse übernommen! 
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
 

Rehasport psychischen Erkrankungen:
Montags, 16.15-17.00, Weilstetten
Rehasport neurologischen Erkrankungen:
Donnerstags, 10.45-11.30, Weilstetten
Rehasport Orthopädie:
Montags, 10.45-11.30, Weilstetten
Montags, 17.30-18.15, Obernheim
Dienstags, 11.00-11.45, Weilstetten
Dienstags, 15.00-15.45, Haigerloch-Stetten
Dienstags, 16.15-17.00, Haigerloch-Stetten
Mittwochs, 17.40-18.25, Geislingen
Mittwochs, 17.30-18.15, Weilstetten
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Mittwochs, 18.30-19.15, Weilstetten
Samstags, 09.15-10.00, Weilstetten
Rehasport Orthopädie mit Elementen aus dem Becken-
bodentraining:
Donnerstags, 19.00-19.45, Weilstetten
Rehasport bei inneren Erkrankungen – Lungensport:
Dienstags, 10.30-11.15, Weilstetten
 
Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung 
unter www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 
07433 90800.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
 St. Martinus Dotternhausen

Beerdigungsdienst
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan 
Drobny Tel: 0178 5645033 stephan.drobny@drs.de
Seelsorgerliche Gespräche jederzeit nach Absprache unter 
Tel. 07427 / 2509.

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde
12.07.25, Vorabend 15.So./ im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse
19.07.25, Vorabend 16.So./ im Jahreskreis
19:00 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 22.07.25
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Abendmesse
27.07.25, 17.Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wortgottesfeier in der St. Annakapelle

Fronleichnam 2025   
Mit strahlendem Sonnenschein begann dieses Jahr, in der St. 
Martinus Kirchengemeinde, Fronleichnam mit der Tagwacht 
um 5.00 Uhr. Danach spielte der Musikvereins Dotternhau-
sen durch den ganzen Ort. Wenig später trafen sich bereits 
schon die erste Altarbauer und Blumenteppich-Gestalter/in-
nen. Auch das Fest wurde im St. Anna-Stift bereits von vielen 
Helfern vorbereitet.
Das Hochfest wurde um 9.30 Uhr mit Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker in unserer St. Martinus Kirche würdig gefei-
ert. Anschließend führte der Musikverein die Prozession mit 
Himmel- und Fahnenträgern an. Es wurde die bleibende Ge-
genwart Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie an allen 
vier Altären gefeiert. Folgende Altäre wurden von den Fami-
lien vorbereitet:
 Altar 1 in der Kirchestraße von der Fa. Drißner und der Fam. 
Anja Uttenweiler, Altar 2 im Schloßpark von Fam. Cotta und 
der Kirchengemeinde, Altar 3 in der Billentalstraße von Fam. 
Michael Weier und Altar 4 in der Schloßstraße von den Erst-
kommunionkindern mit ihren Eltern.
Anschließend an die Prozession und nach dem feierlichen Ab-
schluss in der Kirche, lud die Kirchengemeinde- Vorsitzende 
Gaby Klein zum Herrgottstrunk auf die Kirchenwiese ein. Bei 
Mittagessen und Kaffee mit selbstgebackenen Kuchen, wur-
de das traditionsreiche Hochfest in lockerer Atmosphäre, mit 
vielen Gesprächen, genossen.
Wir danken allen Helfern, die in irgendeiner Weise zum Gelin-
gen dieses Hochfestes beigetragen haben. Möge unser Herr-
gott uns nächstes Jahr diese Personen und weitere neue und 
junge Helfer wiederfinden!!

Der Kirchengemeinderat Dotternhausen

Altarbilder Fronleichnam 2025
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Katholische Kirchengemeinde
St. Verena Dautmergen

Einladung zum Ökumentischen Gottesdienst
Die evangelische Kirchengemeinde Täbingen und die ka-
tholische Kirchengemeinde Dautmergen feiern am Sonn-
tag, 13.07.2025 um 10:00 Uhr einen gemeinsamen ökume-
nischen Gottesdienst in der Täbinger Kirche. Die Leitung 
hat Herr Pfarrer Stefan Kröger. Die beiden Chöre haben 
eigens dafür afrikanische Lieder eingeübt. Freuen Sie sich 
auf einen besonderen Gottesdienst. Wir laden herzlich zum 
Mitfeiern ein.

Beerdigungsdienst
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent 
Wolfgang Schmid Tel: 07428 / 9381965
Seelsorgerliche Gespräche jederzeit nach Absprache unter 
Tel. 07427 / 2509.

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde

13.07.25, 15.Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Täbingen mit 

den Kirchenchören aus Täbingen und Daut-
mergen

20.07.25, 16.Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Wortgottesfeier -Brunnenfest

27.07.25, 17.Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Einladung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit

Mittwoch,09.07.  
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg
19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und Ratshausen
Freitag,11.07.  
18:30 Uhr Rosenkranzgebet in Schömberg
Samstag,12.07. Vorabend zum 15. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dotternhausen
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern 
Sonntag,13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen 
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Täbingen mit den 

Chören Täbingen und Dautmergen
10:30 Uhr Hl. Messe in Schörzingen und Weilen
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl Missionsgottesdienst
Dienstag,15.07.  
18:00 Uhr Abendmesse in Weilen
19:00 Uhr Abendmesse in Schörzingen
Mittwoch,16.07.  
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg
19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und Ratshausen
Freitag,18.07.  
18:30 Uhr Rosenkranzgebet in Schömberg
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Samstag,19.07. Vorabend zum 16. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Weilen
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen 
Sonntag,20.07. 16.Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen 
09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern 
10:15 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen 50 er Fest
10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl Fahrzeugsegnung

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
 
Bibelcafé
Am Dienstag, 15. Juli startet um 15.30 Uhr das Bibelcafé im 
Pfarrhaus auf dem Palmbühl: Zuerst lesen und meditieren die 
Anwesenden die Bibel, konkret das Evangelium des kom-
menden Sonntags, danach gibt es Kaffee und Gebäck. Eine 
Anmeldung bei Michael Holl Ist erwünscht.
 
AnsprechBar
Wer ein offenes Ohr sucht, der ist bei den Mitarbeitern/innen 
der AnsprechBar gut aufgehoben. Das Team der AnsprechBar 
ist bis Ende Oktober jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
für Sie da. Bei kühlem Wetter findet das Angebot des Zuhö-
rens im Pfarrhaus statt. Wer an einem anderen Tag kommen 
will, kann mit Wallfahrtsseelsorger Michael Holl einen Termin 
vereinbaren.

SegensZeit
Das Angebot der „SegensZeit“ findet jeden Freitag ab 15.30 
Uhr statt. Die SegensZeit ist eine Einladung still zu werden, 
zu beten und sich durch einen persönlichen Segen von einem 
Seelsorger oder einer Seelsorgerin Gottes Unterstützung zu-
sagen lassen.
 
Virtueller Kirchenrundgang
Rechtzeitig vor der Schließung der Kirche wurde durch einen 
Fotografen ein virtueller Kirchenrundgang erstellt. Deshalb 
ist seit einigen Wochen über das Internet ein Besuch der 
Wallfahrtskirche möglich. Die Besucher können selber nach 
Orten suchen, die sie besuchen und wo sie verweilen möch-
ten. Ergänzt wird der Rundgang durch kurze Hinweise und 
Erklärungen.
Der Zugang erfolgt über die Homepage des Palmbühl:
https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de

 

 
     

      
    

      
     

      
 

  

Öffnungszeiten Pfarrämter 
Dotternhausen und Schömberg 
ab 01. Juli

pfarramt.schoemberg@drs.de  Tel: 07427-2509    
st.martinus.dotternhausen@drs.de  Tel: 07427-2193
Mo 08:00 - 12:00   Schömberg
Mi  08:00 - 12:00   13:00 - 17:00   Dotternhausen
Do  08:00 - 12:00   Schömberg
Fr    08:00 - 12:00    Schömberg
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung mög-
lich.

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Donnerstag, 10. Juli 2025
Beginn des Konficamps in Sulz am Eck – Donnerstag bis 
Sonntag.
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
Freitag, 11. Juli 2025
Die Bezirkssynode in Balingen tagt
18.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum oder nach 

Absprache 
Sonntag, 13. Juli 2025
10.00 Uhr Täbingen: Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer 

Stefan Kröger und Diakon Stephan Drobny. Die 
Kirchenchöre aus Dautmergen und Täbingen un-
ter der Leitung von Beate Vöhringer wirken mit.

10.00 Uhr Endingen: suz-Gottesdienst mit Hardy Burkhardt
In Erzingen findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt
14.00 Uhr Rosenfeld: Verabschiedungsgottesdienst in der 

Stadtkirche Rosenfeld– Pfarrer Bernd Hofmann 
wird in den Ruhestand verabschiedet.

17.00 Uhr Jugendkreis Erzingen
19.00 Uhr Beginn der Gebetswoche im Gemeindezentrum 

Schömberg. Näheres siehe Hinweise.
Montag, 14. Juli 2025
16.00 Uhr Jungschar im St.-Anna-Stift in Dotternhausen
19.00 Uhr Gebetswoche im Gemeindezentrum – siehe Hin-

weise
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 

Eha 07427 3955 oder Volker Koch
Dienstag, 15. Juli 2025
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen
19.00 Uhr Gebetswoche im Gemeindezentrum – siehe Hin-

weise
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis im Kath. Pfarrhaus in 

Schömberg- Anfrage bei Karin Eha, Tel. 07427 
466321 oder Pia Seeburger, Tel. 07427 7223

19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Verkleinerten Gesamt-
kirchengemeinderats im Gemeindehaus in Tä-
bingen 

Mittwoch, 16. Juli 2025
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Endingen
19.00 Uhr Gebetswoche im Gemeindezentrum Schömberg 

– siehe Hinweise
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi 

Rudek 07427 3241 oder Marianne Sauter 07427 
2953

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike 
Ilchmann-Ruggaber 07427 8606 oder Martina 
Heinzler 07427 6251 

Donnerstag, 17. Juli 2025
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal
19.00 Uhr Gebetswoche im Gemeindezentrum in Schöm-

berg – siehe Hinweise
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Hinweise:
Herzliche Einladung zum Gebet
In unserer Gemeinde findet von Sonntag, 13. Juli bis Frei-
tag, 18. Juli eine Gebetswoche statt. Jeden Abend von 19 
Uhr bis 20 Uhr beten wir gemeinsam für den weltweiten Leib 
Christi, unsere Gemeinde und auch für uns. Wir werden, ange-
leitet durch den Epheserbrief, unseren Gott ehren in Lobpreis, 
Beugung und Fürbitte.
Zu diesem gemeinsamen Gebet laden wir Sie und alle Inter-
essierten herzlich ein.
 
Vorschau
Am Sonntag, 20. Juli 2025 feiern wir um 9.30 Uhr einen 
besonderen Festgottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und 
dem Musikverein Erzingen auf dem Festgelände rund um die 
Geischberghalle zum Jubiläum „800 Jahre Erzingen“. Herz-
liche Einladung!
 
Erweiterung Gemeindezentrum
Wir freuen uns, dass wir unser neu erweitertes Gemeindezen-
trum mit einem EINS-Gottesdienst und anschließendem 
Festprogramm am 28. September 2025 einweihen können. 
Wir danken an dieser Stelle allen Darlehensgebern, Spendern 
und dem Förderverein. Auch weiterhin sind wir auf Spenden 
angewiesen. Auch Tonerkartuschen sammeln wir noch zu-
gunsten des Gemeindezentrums. Schuhe können noch bis 
zum Beginn der Sommerferien bei Familie Schleicher in Dor-
mettingen abgegeben werden.
Hinweis: Wir freuen uns über „Stuhl- und Tischpaten“. Sie 
erhalten dazu in Kürze ein Informationsschreiben.
 
Kirchenwahlen
Am Ersten Advent finden Kirchenwahlen in unserer Landes-
kirche und in unserer Gemeinde statt. Wir sind auf der Suche 
nach Kandidaten, die mit Rat und Tat und Herzblut die Gremi-
umsarbeit im Kirchengemeinderat unterstützen, und die Kirche 
in die Zukunft führen. Unter www.kirchenwahl.de  finden Sie 
hilfreiche Infos. Kommen Sie gerne auf uns zu, wir freuen uns 
über Ihr Interesse! Im Kirchengemeinderat werden wichtige 
Entscheidungen für das Gemeindeleben getroffen. Es geht 
dabei um Gottesdienste, Bildung und Diakonie, Jugendarbeit 
– aber auch um Finanzen und Richtungsentscheidungen. Wer 
sich engagiert, kann erhalten und erneuern, entwickeln und 
mitentscheiden.
 
Gottesdienste im Livestream
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde. Zum Beispiel auf den YouTu-
be-Kanälen von Endingen oder Erzingen-Schömberg über 
unsere Homepage: www.kirche-erzingen-schömberg.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen 
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 10. Juli 2025
14.00 Uhr Sommerfest des Seniorennachmittag im Gemein-

dehaus
 Thema: Bodensee – so schee“ – siehe Hinweis
Freitag, 11. Juli 2025
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
20.00 Uhr Jugendkreis in Täbingen
 Thema: Bubble Soccer
Samstag, 12. Juli 2025
17.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Endingen mit Hanna 

Stelter
Sonntag, 13. Juli 2025 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Stefan 

Kröger mit Dautmergen und den beiden Kir-
chenchören aus Täbingen und Dautmergen. 
Mit anschließendem Ständerling

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst mit Hardy Burkhardt
10.15 Uhr kein Gottesdienst in Erzingen-Schömberg                              
Dienstag, 15. Juli 2025
18.00 Uhr Mädchenjungschar in Leidringen
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores 
Mittwoch, 16. Juli 2025
09:15 Uhr Krabbelgruppe „Spatzennest“
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Endingen
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores
Donnerstag, 17. Juli 2025
19.30 Uhr Bibeltreff mit Klang im Gemeindehaus mit Ernst 

Bonaus 
Freitag, 18. Juli 2025
07.00 Uhr Abholung Tafelladen
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
20.00 Uhr Jugendkreis in Leidringen
 Thema: BBQ 
Sonntag, 20. Juli 2025. 5. So. n. Trinitatis
 Kein Gottesdienst in Täbingen
09.30 Uhr Fest-Gottesdienst zum 800 j. Jubiläum v. Erzingen 

mit Pfarrer Stefan Kröger und dem MV Erzingen
10.00 Uhr Gottesdienst mit Andreas Schmierer und den Stu-

denten vom ABH
 
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.
 
Hinweise:
Seniorennachmittag Donnerstag, 10.07.25
Herzliche Einladung, an alle Interessierten, zum Sommerfest 
des Seniorennachmittags am 10. Juli mit dem Thema Bo-
densee, lasst euch mitnehmen auf eine Reise rund um das 
schwäbische Meer. Nach Kaffee und Programm gibt es noch 
ein leckeres Vesper.
Der Nachmittag endet um ca. 17.00 Uhr
 
Konficamp
Von Do. 10.07. bis So. 13.07. sind unsere Konfirmanden auf 
dem Konficamp in Sulz am Eck.
 
Afrikanische Musik im ökumenischen Gottesdienst
mit den Kirchenchören Dautmergen und Täbingen am 
Sonntag, 13.07.2025, 10 Uhr
Afrikanische Lieder, Trommel- und Flötenklänge erklingen im 
ökumenischen Gottesdienst am kommenden Sonntag, 13. Juli 
2025 um 10 Uhr in der Täbinger Karsthanskirche. Unter dem 
Motto „Kommt, macht mit, wenn wir singen“ feiern die Ge-
meinden und die Kirchenchöre aus Täbingen und Dautmergen 
zusammen mit Pfarrer Stefan Kröger und Diakon Stefan Drob-
ny. Im Anschluss sind alle zu einem Kirchenkaffee eingeladen. 
Die musikalische Leitung hat Beate Vöhringer. Es musizieren 
außerdem die Blockflötengruppe aus Rottweil, Cornelia Plan-
tard an der Djembe und Johannes Vöhringer an der Orgel.
Nach diesem Gottesdienst geht der Täbinger Kirchenchor in 
die Sommerpause. Die erste Probe nach den Ferien findet am 
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9. September um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
statt. Das ist ein günstiger Zeitpunkt, um neu einzusteigen und 
mitzusingen beim vielseitigen Programm des Chores. Auf dem 
Programm 2025 standen in diesem Jahr Chorwerke alter Meis-
ter wie Haydn und Schubert genauso wie Bearbeitungen von 
Spirituals für den Karfreitagsgottesdienst, Chorsätze für Klari-
nette und Chor oder die afrikanische Musik für den kommenden 
Sonntag. Ab September wird der Chor das traditionelle Konzert 
„Täbinger Advent“ vorbereiten, das alljährlich zusammen mit 
dem Posaunenchor am 2. Advent aufgeführt wird.
 
Kinderkirche
Unsere Kinderkirche findet meistens im 2-wöchigen Rhyth-
mus sonntagvormittags 10.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Für nähere Informationen und Termine dürft ihr Euch gerne 
bei Sarah Hölle per Whats-App oder telefonisch melden. Tel. 
0176-99639083.
 
Kirchenwahl
Am Ersten Advent finden Kirchenwahlen in unserer Landes-
kirche und in unseren Evangelischen Kirchengemeinden statt. 
Wir sind auf der Suche nach Kandidaten, die mit Rat und Tat 
und Herzblut die Gremiumsarbeit im jeweiligen Kirchenge-
meinderat unterstützen und die Kirche in die Zukunft führen. 
Unter www.kirchenwahl.de finden Sie hilfreiche Infos. Kom-
men Sie gerne auf die amtierenden Kirchengemeindrats-Mit-
glieder und die Pfarrämter/Gemeindebüros zu, wir freuen uns 
über Ihr Interesse! 
Im Kirchengemeinderat werden wichtige Entscheidungen für 
das Gemeindeleben getroffen. Es geht dabei um Gottesdiens-
te, Bildung und Diakonie, Jugendarbeit – aber auch um Fi-
nanzen und Richtungsentscheidungen. Wer sich engagiert, 
kann erhalten und erneuern, entwickeln und mitentscheiden.

Vereinsnachrichten

Musikverein Dotternhausen

Neue Kurse musikalische Früherziehung und Blockflö-
tengruppe 
Liebe Eltern, 
im neuen Schuljahr 2025/2026 bietet der Musikverein Dot-
ternhausen wieder Kurse in musikalischer Früherziehung und 
Blockflötenunterricht an.
Am Donnerstag, 24. Juli 2025 findet hierzu um 18.30 Uhr in 
der Festhalle ein kurzer Infoabend statt, an dem wir das Unter-
richtskonzept vorstellen und über Kosten und weitere Details 
informieren. Hierzu laden wir Sie herzlich ein und bitten Sie 
bei Interesse um eine kurze Anmeldung per E-Mail an info@
mv-dotternhausen.de.
Bereits davor, um 17 Uhr, findet an gleicher Stelle das dies-
jährige Vorspiel zum Schuljahresende der Rasselbanden und 
Blockflötengruppen in der Festhalle statt. Gerne sind Sie hier-
zu eingeladen, um zu sehen was in unseren Rasselbanden 
und bei den Blockflötengruppen los ist.
Wir freuen uns bereits heute auf viele Kinder in der Rassel-
bande und in den Flötengruppen.
Thomas Geiser
Jugendkoordinator
Musikverein Dotternhausen e.V.

Aktivenorchester erzielt 93 Punkte beim Wertungsspiel
Am vergangenen Sonntag fand in Rangendingen das dies-
jährige Kreisverbandsmusikfest mit Wertungsspiel statt. Die 

Aktiven des Musikvereins trafen sich bereits um 5:45 Uhr zur 
gemeinsamen Abfahrt nach Rangendingen und stellten sich 
um 8 Uhr mit zwei Stücken in der Oberstufe den Wertungs-
richtern. Viele bekannte Gesichter im Publikum unterstützten 
die Musikerinnen und Musiker zu dieser frühen Stunde und alle 
Mühen wurden belohnt. Mit 93 Punkten erzielten die Aktiven 
das Ergebnis „Mit hervorragendem Erfolg”, was noch lange 
und ausgiebig gefeiert wurde.

Nachtwanderung am kommenden Freitag auf Samstag 
11.07.-12.07.
Die diesjährige Wanderroute (Kooperationsveranstaltung der 
OG Hausen a.T. mit den Ortsgruppen aus dem Oberen Schli-
chemtal) führt über ca. 21 km auf der Strecke von Hausen 
am Tann zum Lembergturm, auf dem wir gegen 5:36 Uhr den 
Sonnenaufgang erleben wollen.
Anschließend ist am Zielort ein gemeinsames Frühstück vor-
gesehen.
Start ist am Rathaus Hausen am 11.07.25 um 22:30 Uhr.
Anmeldung bis 09.07. bei Heinrich Schewe, Telefon/Whats-
App 0172 4150281 oder E-Mail nachtwanderung2025@sche-
we-hausen.de.
Weitere Infos bezüglich Hinfahrt nach Hausen und Abholung 
der Dotternhausener Teilnehmer nach dem Frühstück können 
bei Ilse Ringwald, Tel. 07427 8254, eingeholt werden.

Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

30 Jahre im Einsatz für Gesundheit und Gemeinschaft
Rosi Thomas leitet seit mittlerweile drei Jahrzehnten die Seni-
orinnengymnastik in Dotternhausen. Woche für Woche steht 
sie zuverlässig in der Turnhalle, um die Seniorinnen des Sport-
vereins Dotternhausen anzuleiten und fit zu halten. Mit viel 
Engagement, Fachwissen und Herzblut sorgt sie dafür, dass 
Bewegung im Alter nicht nur gesund, sondern auch gemein-
schaftlich und mit Freude verbunden wird. Neben abwechs-
lungsreichen Übungen bringt Rosi auch gute Laune mit, hat 
für jede ein offenes Ohr und motiviert die Damen, auch wenn‘s 
mal zwickt.
Für viele der Teilnehmerinnen ist die wöchentliche Gymnastik-
stunde, die manche schon ihr halbes Leben besuchen, weit 
mehr als sportliche Betätigung. Sie ist ein Treffpunkt, eine 
Auszeit vom Alltag und eine Quelle für neue Energie. Auch der 
gesellige Teil im Anschluss, mit Gesprächen in angenehmer 
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Runde und dem obligatorischen Weinschorle darf nicht fehlen. 
So kommen die Seniorinnen gemeinsam fit und mit viel Le-
bensfreude durch die Woche.

Rosi Thomas (ganz links oben) mit ihren „Mädels“

Abteilung Fußball

Bericht über den D-Jugend-Ausflug zum internationalen 
Turnier in Lauterach (Österreich)
SGM Oberes Schlichemtal 
Vom 28. bis 30. Juni 2025 nahm die D-Jugend der SGM Obe-
res Schlichemtal an ihrem ersten internationalen Fußballturnier 
teil. Austragungsort war das Bruno Pezzey Stadion in Lauter-
ach (Österreich), organisiert vom renommierten Veranstalter 
„Ballfreunde.”
Anreise und Quartier
Bereits am Freitag reiste die Mannschaft bei hochsommerli-
chen Temperaturen an. Untergebracht war das Team in einem 
Drittel einer Turnhalle, was für viele eine neue und spannende 
Erfahrung bedeutete – ganz im Sinne des Abenteuers „inter-
nationales Turnier“.
Sportliche Herausforderungen
Am Samstag stand der sportliche Teil im Vordergrund. Gegen 
starke Gegner wie SW Bregenz – dem späteren Turniersieger – 
oder SG Schwandorf, einer leistungsstarken D-Jugendmann-
schaft aus der bayerischen Oberliga, sammelten die Jungs 
wichtige Erfahrungen auf internationalem Niveau. Trotz großer 
Hitze und starker Konkurrenz zeigte das Team großen Einsatz 
und hielt gut dagegen.
Teamgeist und Erlebnis
Neben dem sportlichen Wettbewerb war es uns besonders 
wichtig, den Teamgeist zu fördern. Der gemeinsame Ausflug 
an den nahegelegenen Bodensee sorgte für Abkühlung, Spaß 
und stärkere Gemeinschaft. Beim anschließenden Abendes-
sen ließ man den Tag gemeinsam ausklingen und stärkte das 
Wir-Gefühl der Mannschaft weiter.
Abschied und Rückreise
Am Sonntagmorgen wurde das Quartier geräumt, bevor die 
letzten beiden Spiele bestritten wurden. Erschöpft, aber glück-
lich und mit vielen wertvollen Eindrücken und neuen Erfah-
rungen im Gepäck, trat die Mannschaft am Nachmittag die 
Heimreise an.
Fazit
Der Ausflug nach Lauterach war nicht nur sportlich eine Be-
reicherung, sondern auch menschlich ein großer Gewinn für 
das gesamte Team. Das internationale Flair, die gemeinsamen 
Erlebnisse und der Zusammenhalt bleiben allen Beteiligten 
sicher noch lange in Erinnerung.
SGM Oberes Schlichemtal – mehr als nur Fußball.

B-Jugend wird Meister
SGM Oberes Schlichemtal : SGM Oberndorf 2 : 1
Unsere B-Junioren der SGM Oberes Schlichemtal sicherten 
sich im Entscheidungsspiel gegen die SGM Oberndorf den 
Titel in der Kreisstaffel. Aufgrund der ausgeglichenen Situa-
tion dreier Mannschaften musste die Meisterschaft über den 
Weg von Entscheidungsspielen entschieden werden. Im fina-
len Spiel in Wellendingen sahen die zahlreichen Zuschauer im 
ersten Durchgang ein ausgeglichenes Spiel. Wir hatten mehr 
Ballbesitz und kamen immer wieder gefährlich vors Tor. Aber 
die ganz zwingenden Chancen waren nicht dabei. Oberndorf 
blieb durch schnelle Vorstöße über Ihren brandgefährlichen 
Stürmer im Spiel. Jonas war an dem Tag hellwach und ließ 
seinem Gegenspieler wenig Raum, um sich gefährlich entfalten 
zu können. Mit 0:0 wurden die Seiten gewechselt.
Im zweiten Durchgang erhöhten wir die Schlagzahl und waren 
nun überlegen. Der Ball lief gut und über außen kamen wir im-
mer wieder in die gefährlichen Räume. Durch Luca Flatt nach 
einer schönen Staffette fiel die zu diesem Zeitpunkt verdien-
te 1 : 0 Führung. Nachdem noch weitere Chancen vergeben 
wurden, erhöhte Luka Polich mit einem feinen Heber auf 2 : 
0. Oberndorf warf nun alles nach vorne. In der 6 minütigen 
Nachspielzeit überschlugen sich nochmals die Ereignisse. 
Zuerst verschoss Oberndorf einen Elfmeter, welches der An-
schlusstreffer gewesen wäre. Oberndorf drückte weiter und 
erzielte eine Minute vor Spielende den Treffer zum 2 : 1. Mit 
Einsatz und Geschick brachten unsere Jungs das Ergebnis 
über die Zeit und konnte somit die Meisterschaft feiern. Mit 
nur einer Niederlage in der gesamten Saison ist dieser Erfolg 
mehr als verdient.
Es spielten: Louis Koch (TW), Thilo Gauß, Fabian Klein, Jo-
nas Koch, Rafaelle Ciccorelli, Jannik Ritter, Max Krüger, Timo 
Müller, Luca Flatt (1 Tor), Josua Scherer, Luka Polich (1), Finn 
Hietmann, Marco Effinger und Batuhan Karadag.
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Abteilung Turnen

 

 

Starker Auftritt beim Landesfinale:  
Turner aus Dotternhausen und Dormet-
tingen unter den Top 10 in Württemberg
Bolheim. Beim Landesfinale der P-Stufen-Einzelwettkämpfe 
des Schwäbischen Turnerbundes zeigten die Turner des SV 
Dotternhausen und des TSV Dormettingen am vergangenen 
Sonntag herausragende Leistungen. Allein die Qualifikation für 
diesen hochkarätigen Wettkampf war ein beachtlicher Erfolg 
– nur die zehn besten Turner der beiden Turnbezirke durften 
in ihrer Altersklasse antreten.
Im Vierkampf der Altersklasse 8 ging für den SV Dotternhau-
sen Janes Michailidis an den Start. Mit großer Konzentra-
tion, sauberer Technik und beeindruckendem Einsatz turnte 
sich der junge Athlet auf einen starken 8. Platz (53,50 Punk-
te). Besonders am Sprung überzeugte er mit hervorragenden 
14,40 Punkten.
In der Altersklasse 9 traten Philipp Krauth und Max We-
ckenmann vom TSV Dormettingen an. Philipp präsentierte 
durchweg saubere Übungen und erreichte ebenfalls einen 
tollen 8. Platz mit 55,30 Punkten. Nur 0,30 Punkte trennten 
Max Weckenmann vom Sieg – mit einer Gesamtwertung von 
56,40 Punkten sicherte er sich verdient den 3. Platz und den 
Sprung aufs Podest.
Ein herausragendes Ergebnis erzielte auch Bruno Wecken-
mann in der Altersklasse 10: Mit einem nahezu fehlerfreien 
Fünfkampf erreichte er 75,70 Punkte und durfte sich über den 
2. Platz freuen.
Matteo Weckenmann bewies Nervenstärke und Durchhalte-
vermögen bei sommerlichen Temperaturen. Im Sechskampf 
der Altersklasse 12 erzielte er solide 90,85 Punkte und lan-
dete damit auf dem 9. Rang im landesweiten Vergleich.
Dieser Erfolg auf Landesebene ist ein eindrucksvoller Beleg 
für das hohe Leistungsniveau der jungen Turner sowie für die 
hervorragende Arbeit der Trainerteams beider Vereine. Ein be-
sonderer Dank gilt auch den Kampfrichtern Josua und Maxi, 
die trotz großer Hitze mit vollem Einsatz zum fairen Wettkampf-
geschehen beitrugen.

Wir gratulieren allen Turnern herzlich zu diesen großarti-
gen Leistungen!

Tennisclub
Dotternhausen e.V.

Sommerrunde 2025
KIDs-Cup U12
TG Obernheim – TCD: verlegt auf 9.7.25

Herren 40
TA VfL Ostelsheim – TCD:  5:1
Es spielten: Daniel Schädle, Elvir Mustafic, Steffen Schlegel, 
Daniel Ritter

Herren 40 sichern sich Klassenerhalt trotz knapper Nie-
derlage
Die Herren 40 des TCD traten am Wochenende auswärts ge-
gen das Team aus Ostelsheim an – und erlebten dabei ein Dé-
jà-vu: Der Spielverlauf erinnerte stark an die Partie der Vorwo-
che. In nahezu allen Einzeln und Doppeln bewegte man sich 
auf Augenhöhe mit den Gastgebern – doch am Ende fehlte 
oft das letzte Quäntchen Glück.
 
Knappe Matches, starke Gegner
Mehrere Begegnungen gingen in den Tie-Break oder sogar 
in den Match-Tiebreak. Leider hatten in den entscheidenden 
Momenten meist die Gegner aus Ostelsheim die Nase vorn. 
Trotz großem Einsatz und kämpferischer Leistung reichte es 
nur zu einem Punktgewinn.
 
Lichtblick im Doppel
Für den einzigen Zähler sorgte das eingespielte Doppel Dani 
R. und Steffen. Mit klugem Spiel und starker Nervenstärke 
holten sie den verdienten Ehrenpunkt für das Team.
 
Trotz Niederlage: Grund zum Feiern
Auch wenn das Endergebnis sportlich nicht den erhofften Er-
folg brachte, gab es dennoch Grund zur Freude: Durch die 
Niederlage des direkten Konkurrenten und dank der vielen ge-
wonnenen Matches in den vergangenen Partien sicherte sich 
die Mannschaft den Nichtabstieg in der Verbandsliga – ein 
großer Erfolg, der den Einsatz der gesamten Saison belohnt.
 
Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team!
Damen 30
TCD - TA SpFr Dußlingen:  2:4
Es spielten: Anne Schnekenburger, Sabrina Friedrich, Heidi 
Künstle, Stefanie Thomas, Corina Schäfer (Support)

Spannende Spiele der Damen gegen die Tabellenersten 
Die eigentliche Aufstellung der Spielerinnen an diesem Sonn-
tag wurde aufgrund von Verletzungen und Doppelterminen 
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ein paar Mal hin und hergeschoben, bis dann final alle Spie-
ler gegen den Tabellenersten „Dußlingen“ zusammen waren. 
So starteten die Einzel auf 3 Plätzen mit Steffi Thomas auf der 
Platzierung 4, Sabrina Friedrich auf 2 und Anne Schnekenbur-
ger ersatzweise auf 1. 
Alle Spiele waren schön zuzuschauen und die Ballwechsel 
waren abwechslungsreich und durchaus mit zweiweise do-
minanten Ballwechseln. 
Steffi Thomas musste ihr Einzel leider an Ihre Gegnerin abge-
ben, wobei dies nicht ihre spielerischen Leistungen schmälern 
soll. Anne Schnekenburger spielte ein anspruchsvolles Tennis 
mit einer starken Gegnerin. 
Nach zwei ausgeglichenen Sätzen stand es 1:1 und sie muss-
ten in den Match-Tiebreak, welcher dann 10:6 an Dottern-
hausen ging. 
Sabrina Friedich - wir nennen sie auch liebevoll „unsere Ball-
maschine“, spielte ein konstantes Tennis gegen eine an-
spruchsvolle Gegnerin.  Schön platzierte Bälle, abwechslungs-
reiche Rückschläge und einen gut sortierten Kopf, reichten 
leider nicht aus und sie musste im Match-Tiebreak ganz knapp 
10:12 ihr Spiel abgeben. Heidi Künstle auf der 3. Platzierung 
holte souverän und zügig noch einen Punkt nach Hause. So 
stand es jetzt nach den Einzeln 2:2 und selbst die Sätze waren 
gleichauf, sodass wild taktiert und überlegt wurde. Ursprüng-
lich hätte Corina Schäfer im Doppel Anne Schnekenburger er-
setzt, aber da sie auch verletzt war, entschieden die Mädels, 
dass sie in der gleichen Besetzung bleiben und Corina die 
„positive Energie“ von außen reinbringen wollte. 
Doch auch die erfahrenen Gegnerinnen taktierten gleich und 
setzten ihre Nummer 1 in das „Zweier-Doppel“.  So spielten 
Heidi und Sabrina das „Einser-Doppel“ und Anne und Steffi 
das „Zweier-Doppel“. 
Es war bei keinem der Spiele ein klar ersichtlicher Gewinner zu 
erkennen. Sowohl Dotternhausen wie auch Dußlingen punk-
teten oft gleich, hatten starke Ballwechsel und auch eben-
so viele kleine „Glücksmomente“. Nichtsdestotrotz mussten 
beide Spiele nach einem langen Spieltag (es war mittlerweile 
schon 15.00 Uhr und die Kids der VR-Talentiade machten sich 
auf einem Platz bereit) abgegeben werden. Chancenlos wa-
ren sie nie, aber die starken Gegnerinnen konnten mit mehr 
Doppelerfahrung, mutigeren Netzspielen und einem ständig 
couchendem Trainer, am Ende punkten.  
Der Frust war bei den Damen kurz da, weil es nicht chancen-
los war, dennoch schließen sie die diesjährige Tennisrunde mit 
dem Gefühl „alles gegeben und immer das Beste versucht“ ab

VR-Talentiade U9:
TCD - TC RW Spaichingen: 10:14
Es spielten: Noah N., Malik M., Jakob K., Alexander S., Samuel 
P., Samuel O., Lena H., Hannes S.
 

U9 des TCD zeigt starke Leistung gegen das Team aus 
Spaichingen
Am vergangenen Sonntag trat die U9 des TCD mit acht moti-
vierten Spielerinnen und Spielern gegen das Team aus Spai-
chingen an. Trotz einer knappen Niederlage von 10:14 zeigte 
das Team eine beeindruckende Leistung und viel Kampfgeist.
 
Starker Auftakt in der ersten Staffel
Die erste Staffel konnte souverän gewonnen werden – ein ge-
lungener Start, der das Team beflügelte. In den folgenden drei 
Staffeln wurde es dann richtig spannend: Alle drei gingen nur 
knapp verloren, was die Ausgeglichenheit der beiden Mann-
schaften unterstrich.
 
Hochklassige Einzel – Spannung pur
In den vier Einzeln wurde den Zuschauern Tennis auf hohem 
Niveau geboten. Die Kinder zeigten, was sie im Training gelernt 
haben – präzise Schläge, clevere Spielzüge und vor allem gro-
ßen Einsatz. Auch die Gegner aus Spaichingen präsentierten 
sich stark, was zu packenden Duellen führte.
Ein besonderes Highlight war das Match von Jakob: Beim 
Matchball gegen sich lief er einen Stoppball sensationell ab, 
holte das Break und spielte sich anschließend in einen wah-
ren Rausch. Mit einem verdienten 5:3 sicherte er seinem Team 
einen wichtigen Punkt. Nach den Einzeln stand es somit aus-
geglichen 2:2.
 
Doppel gehen an das aus Team Spaichingen
In den Doppeln zeigte das Team aus Spaichingen seine ganze 
Klasse. Mit druckvollem Spiel und guter Abstimmung ließen 
sie der U9 des TCD kaum eine Chance und entschieden bei-
de Doppel für sich.
 
Fazit: Niederlage mit erhobenem Haupt
Am Ende stand ein 10:14 auf dem Spielberichtsbogen – ein 
verdienter Sieg für das Team Spaichingen. Doch auch die U9 
des TCD kann stolz auf ihre Leistung sein. Einsatz, Teamgeist 
und Spielfreude waren deutlich zu sehen. Mit dieser Einstel-
lung ist in den kommenden Spielen noch einiges möglich!

Vorschau
Mi, 9.7.2025 15:00, KIDs-Cup U12: TG Obernheim – TCD
So, 13.7.2025 15:00, VR-Talentiade U9: TCD - TC Nusplin-
gen 2
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DigitalPakt Alter - Seminar Teil 3
Ab sofort ist die SonNe e.V. einer von bun-
desweit 300 Erfahrungsorten des Digital-
Pakt Alter.
 

Freitag, 18. Juli - 10 Uhr oder
Montag, 21. Juli - 10 Uhr
Für alle Handynutzer mit Betriebssystem Apple/Android
Kursleiter: Wolfgang Brenner
Schule Dormettingen
 
Das Smartphone - Meine APPS
- wertvolle Begleiter und Helfer im Alltag
 
• Unterhaltung: Spiele, Streaming-Dienste (z.B. Netflix, Spotify)
• Produktivität: Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Ka-

lender
• Soziale Medien: Facebook, Instagram, Twitter
• Bildung: Lern-Apps, Sprachkurse
• Navigation: Google Maps
• Kommunikation: WhatsApp, Messenger
• Gesundheit: Fitness-Tracker, Apps zur Unterstützung bei 

Krankheiten
 
Eine Anmeldung bis 15. Juli ist zwingend erforderlich (max. 
10 Teilnehmer)
 
Einsatzleiterinnen:
Karin Rauscher (07427/41 99 826)
Carolin Kerner (07427/41 99 538)

Einladung zum Mitarbeiterabend
Sommerfest-Feeling
Dienstag, 29. Juli
18.30 Uhr
Schule Dormettingen 
• „Paula‘s Dinnele Kärrele“
• Sommerwein und Cocktail
• Steirische Band
 
Ob du bereits Teil unseres Teams bist
oder uns einfach unverbindlich
kennenlernen möchtest, du bist willkommen!
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei den
Einsatzleiterinnen:
Carolin Kerner   07427/ 41 99 538
Karin Rauscher  07427/ 41 99 826
netzwerk@SonNe-3D.de

Café Dotternhausen
SonNe- Café
Am Mittwoch, 16. Juli 2025
14:30 bis 17 Uhr
Rathaus Dotternhausen
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen
…aber auch a „Schwätzle“ kommt natürlich nicht zu kurz,
 
Kontakt Einsatzleiterinnen (eine Anmeldung erleichtert die 
Planung)
Carolin Kerner (07427/ 41 99 538)
Karin Rauscher (07427/ 41 99 826)
netzwerk@sonne-3d.de

SonNenkäfer
Wöchentlich jeweils am Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
in der Grundschule Dormettingen (SonNe). Dieses Angebot 
gilt für alle 3D-Gemeinden für Kinder von 1 bis 3 Jahren.
Anmeldung erforderlich!

Wir sind für Sie da!!!

Dotternhausen
in der Gemeindebücherei Dotternhausen, Hauptstraße 24
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Dormettingen
im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule, Schulstraße 15
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Einsatzleiterin für Dotternhausen
Carolin Kerner, Tel. 07427/4199-538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Einsatzleiterin für Dormettingen/Dautmergen
Karin Rauscher, Tel. 07427/4199-826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199-977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

 

Dorfmeisterschaft FSV Dautmergen 
Dorfmeisterschaft im Elfmeterschießen
Wann: Samstag, 12.07.2025 ab 15.00 Uhr
Wo:  Sportgelände FSV Dautmergen
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

    

 

 

 

 

  

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung:
- kurze Info an ein Mitglied des Ausschusses
- Mail an Info@FSV-Dautmergen.de
- Eintragung in die Liste im Sportheim
 
Achtung:
Bitte keine Fußballschuhe anziehen, da wir 
wieder auf dem Teppich in der Hoffläche 
schießen.

 
Im Anschluss an die Siegerehrung findet das
35-Meterschießen
auf dem Kunstrasen statt

B-Junioren Meisterschaft 
Der FSV gratuliert unseren  Dautmergern zur Meisterschaft 
mit der B-Jugend der SGM Oberes Schlichemtal.
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Wanderverein Dautmergen

Rückblick „Fernwanderung“ Bad Überkingen  (28./29.06.25)
Es war schon eine starke Leistung, welche die 17 Wander-
freunde am Wochenende 28./29.06. vollbrachten: Insgesamt 
52 Kilometer mit 1.500 Höhenmetern und das bei oft weit über 
30 Grad im Schatten (so es bei der strahlenden Sonne gera-
de solchen gab). Diesmal war es keine Streckenwanderung, 
sondern man fuhr nach Bad Überkingen und machte von dort 
zwei große Runden.
Tag 1:
Schon um viertel nach sechs am Samstagmorgen wurden die 
Autos bestiegen und so war man schon vor acht am Zielort. 
Bei der Autal-Halle wurde geparkt. Mit leichtem Rucksack 
ging es 500 Meter in die Stadt, wo gleich in einer Bäckerei 
Pause gemacht wurde. Da die meisten neben einem Snack 
natürlich auch Kaffee wollten, hatten nachkommende Einhei-
mische für ihren Brötchen-Einkauf Geduld aufzubringen. Wäre 
schön gewesen, wenn die „Gedulds-Fäden“, die später auf 
der Wanderstrecke in einem Vorgarten angeboten wurden, 
für die schon verfügbar gewesen wären. Das erste Ziel sah 
man weit oben als Turm. Nach dem steilen Anstieg über 250 
m bemerkte man erst, dass das eine ganze Kirche, nämlich 
die von Türkheim war. Bevor man durch diesen Ort kam, wur-
de noch ein Abstecher zum tollen Aussichtspunkt „Burgstall“ 
gemacht. Nach rund zwei Stunden einsamer Tour (Wande-
rer gab es fast keine), war plötzlich bei Amstetten an Men-
schen kein Mangel mehr. Fast alle waren mit Fotoapparaten 
„bewaffnet“ und hofften auf schöne Bilder mit Dampfzügen. 
Zum 175-jährigen Jubiläum der „Geislinger Steige“ mühten 
sich auch seltene Exemplare den Berg hoch. Unsere Wander-
gruppe querte die Bahnlinie, ließ die Wirtschaft „Ziegelhütte“ 
unbeachtet rechts liegen und hatte bald vom Mühletalfels 
noch eine schöne Sicht ins Tal und auf die Bahnlinie. Zu Mit-
tag fand man in Hofstett eine schön hergerichtete „Hülbe“ an 
der gerne gerastet wurde. Später kam man zum Ödenturm, 
den die meisten erstiegen und oben von einem Spalier ste-
henden Mann in historischer Uniform erwartet wurden (auch 
das gab‘s nur zum Steige-Jubiläum).  Gerne hörte man – bei 
willkommener Rast auf Bänken - noch seinen Erklärungen 
zum Turm zu. Die gegenüber liegende Burgruine Helfenstein 
war nächster Haltpunkt. Nett, dass wir beim Anmarsch vom 
Ödenturm noch mit Hupen endgültig verabschiedet wurden. 
Auf der Ruine war es sehr angenehm, denn es gab dort nicht 
nur Schatten, sondern auch die Burgschenke und die wurde 
dann gut frequentiert. Im Anschluss ging es steil hinab nach 
Geislingen/Steige und dann auf der anderen Talseite gleich 
wieder die 250 Höhenmeter aufwärts. Oben kam man auf der 
Schildwache an das zur Erinnerung an Vertriebene aufgestell-
te riesige Ostland-Kreuz (Höhe 23 m). Später hatte man noch 
den Kahlenstein als weiteren Aussichtspunkt vor dem Abstieg 
nach Bad Überkingen. Aus den Autos holte man nun noch 
das  restliche Gepäck und ging dann wieder in die Stadt zur 
Unterkunft Hotel „Hohe Schule“. Zum abschließenden Essen 
konnte man im (größtenteils) schattigen Biergarten sitzen.
Tag 2:
Nach dem Frühstück packte man erst alles, was nun nicht 
mehr benötigt wurde, wieder in die Autos. Dann ging es bei 
schon recht hohen Temperaturen gleich wieder gut 250 Hö-
henmeter steil die Hausener Wand zum Michelberg aufwärts. 
Nach dem ersten Drittel war der Pfad in alle Richtungen für 
Wanderer gesperrt. Trotzdem wurde versucht, da durchzu-
kommen. Die nur minimalen Hindernisse wurden auch leicht 
bewältigt. Es ging vorbei an Oberböhrigen und dann viel durch 
freie Landschaft, die oft in praller Sonne zu durchwandern war. 
Über den Burren und Grünenberg kam man zu einem Tümpel 
am Weilerbach. Obwohl der nicht zu einem erhofften Fuß-
bad einlud,  wurde hier eine Vesperpause eingelegt. Die war 

auch nötig, denn es stand danach die letzte große Steigung 
an. Oben kam man zur Albvereinshütte „Wasserberghaus“. 
Ja, und dort gab es alles was den müden Wanderer erfreut. 
Und da ist nicht nur die schöne Aussicht gemeint….. Neun 
Kilometer waren nun noch zu gehen. Zuerst ging es über den 
„Hexensattel“. An einer Zwischenstation der Radveranstaltung 
„Alb extrem“ erfrischte sich so mancher im Dusch-Nebel. Rei-
chenbach im Täle und Hausen an der Fils lagen nun noch auf 
dem Weg. Dann konnte man auf ebenem Geläuf entlang der 
Fils die finalen Kilometer bis zu den Autos in Bad Überkingen 
recht entspannt angehen. Während drei Autos nun sofort den 
Heimweg antraten, begab sich die Besatzung des vierten noch 
in den Kurpark und drehte im Kneipp-Becken noch einige er-
frischende Runden. Natürlich gab es auf dem Heimfahrt noch 
einen Stopp: Der war in Ofterdingen im „Ochsen“. So richtig 
rund lief beim Aussteigen zwar keiner mehr, aber alle waren 
zu Recht stolz, diese Herausforderung ohne größere Probleme 
und Blessuren geschafft zu haben.
Toll (wie immer) die mit großem Aufwand verbundene Orga-
nisation, in Vorbereitung, vor und während der ganzen Tour, 
durch Wolfgang Kraft.
 



Nr. 28 vom 09. Juli 2025 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 23

Termine:
13.07. Grillfest des Vereins-Ausschusses
18.07. Sen.-Nachmittags-Unternehmung
20.07. Brunnenfest
24.08. E-Bike-Tour

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
  AK Alb-Guides

Tour 3 - Auf dem Hörnle 
Eine kurzweilige Wanderung zur Schlichem-
quelle und zum Hörnle
Wir starten am Wanderparkplatz „Hörnle“ und 
steigen zunächst zur Schlichemquelle hinab. 

Wir hören Details über den weiteren Weg des Bächleins und 
was es mit der Europäischen Wasserscheide auf sich hat. 
Nach leichtem Anstieg verlassen wir den Wald und freuen uns 
über blühende Wiesenblumen, bunte Schmetterlinge und bei 
aufmerksamer Beobachtung auch über einige, für diese Land-
schaft typische Vögel. Der Blick weitet sich, wenn wir über die 
Hochfläche gehen. An der Albtrauf-Kante auf über 900 m Höhe 
genießen wir weite Ausblicke über Balingen und das EyachTal. 
Weiter führt uns der Pfad zum Naturschutzgebiet  „Hülenbuch“ 
mit seinen blühenden Wiesen. Bei entsprechender Witterung 
ist ein Abstecher in den Bannwald möglich.
Hinweise:  Auf Anfrage kann die Wanderung auf 2 Stunden 

verkürzt werden
Termin: Sonntag, 13.07.2025, 14.00 Uhr
Dauer: ca. 3 bis 3,5 Stunden
Treffpunkt:  Wanderparkplatz „Hörnle“ (hinterer Parkplatz) 

in Meßstetten-Tieringen
Alb-Guide:  Martina Lögler; Mobil 0172 / 3467225; 
 Tel.: 07431/6026262

Was sonst noch interessiert

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm für 
Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und Kreativität. 
Offen für alle – unabhängig von Konfession und Herkunft.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.
Betend gehen in der Seelsorgeneinheit Talgang
Beten im Rhythmus des Gehens. Rundweg auf Wald- und 
Feldwegen
Montag, 14. Juli, 18:30 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz „Nä-
geleshaus“, ohne Anmeldung
Leitung: Anne Bettighofer
Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Balingen
Samstag, 19.07., 9:30 – 11:30 Uhr, in Balingen, Gemeindehaus
Kräuterwanderung - Der Zauber der Sommersonnwend-
kräuter 
Montag, 21. Juli, 18:30 - ca. 21 Uhr. Ratshausen, alter Sport-
platz. Leitung: Michaela Koch
Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen Gedächtnistrainer:in
Start Modul 1 Grundkurs 23. Juli – 27. Juli im Bildungshaus 
St. Luzen Hechingen
Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Albstadt
Samstag, 26. Juli, 9:30 – 11:30 Uhr, in Albstadt, kath. Gemein-
dehaus Marienheim
Leitung: Beate Graf-Obermeier

Sommerauszeit mit Malen, Bewegen und Entspannen
4-tägiges Seminar von Freitag, 01. Aug. 14:30 Uhr - 04. Aug. 
13 Uhr in Hechingen, Bildungshaus St. Luzen
Leitung: Susanne Roller, Dipl. Kunsttherapeutin
Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby ab 6 Wochen 
bis 6 Monate
Kurs für Eltern, ab Dienstag, 23. Sept. 5x 9:15-10:30 Uhr in 
Balingen, kath. Gemeindehaus
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de 
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Herzliche Einladung an Betreuende Angehörige, Interessierte 
und Betreuungskräfte zur Tagesveranstaltung in Koopera-
tion Netzwerk Demenz Zollernalbkreis
„Herausforderndes Verhalten und Kommunikation bei 
Menschen mit Demenz“ mit Referentin Beate Scherer
am Freitag, 11.07.2025 09:30 – 16:30 Uhr DRK-Forum, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5, Balingen
Anhand praxisnaher Beispiele lernen Sie den einfühlsamen 
Umgang mit Menschen mit Demenz. Die Validation bietet 
eine bewährte Methode, um mit den betroffenen Personen zu 
kommunizieren und sie in ihrer besonderen Lebenssituation 
zu unterstützen.
Warum sollten Sie teilnehmen?
• Wertvolle Impulse für die Betreuung und Pflege von Men-

schen mit Demenz
• Praxisorientierte Inhalte mit hoher Relevanz für den Alltag
• Austausch mit anderen Fachkräften und Angehörigen
• Teilnahme kostenfrei inkl. Verpflegung
• Teilnahmebestätigung zur Vorlage bei Arbeitgebern oder 

für Ihre persönliche Weiterbildung
Anmeldung erforderlich unter Annette.oster-haug@drk-zol-
lernalb.de Telefon 07433 9099 879

Eltern-Baby-Programm (ElBa)
In geschützter Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern 
und ihre Babys Zeit und Raum für Austausch, Gemeinsam-
keit, Entspannung, Spielanregungen und Unterstützung für 
die neue Lebenssituation in der Familie.
Babys 3-6 Monate immer montags 10:15-11:30 Uhr in Ba-
lingen
10 Einheiten a 75 Minuten.

NEU! Yoga für Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren - YoBEKA
Die Kombination aus Yoga, Bewegung, Entspannung, Konzen-
tration und Achtsamkeit stärkt Kinder für ihren Alltag. Durch 
altersgerechte Übungen vertiefen die Kinder die Wahrneh-
mung ihres Körpers und ihrer Konzentrationsfähigkeit sowie 
ihre soziale Kompetenz.
In Balingen immer dienstags, 14:00 - 14:45 Uhr
Ein Quereinstieg ist bei allen Kursangeboten möglich.
Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Homepage 
drk-zollernalb.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Von Mensch zu Mensch Ihr Begleiter in schweren Stunden
Erledigung aller Formalitäten • Beisetzung auf allen Friedhöfen

07431 7550641 www.bestattungen-grom.de 07433 9554829

Balingerstr. 44 • 72336 Balingen-Frommern
Alemannenstr. 27 • 72469 Meßstetten

Haldenweg 51 • 72475 Bitz

         

         

100 % kostenlose Haushaltshilfe
über Ihre Kranken-/Pflegekasse (mit Pflegegrad)

Unsere Unterstützungsangebote:
• Reinigungsarbeiten (auch Fensterputzen)
• Wäsche waschen, Bügeln
• Hilfe bei der Gartenpflege (z.B.: Rasenmähen, Unkraut entfernen)
• Einkaufsservice
• Individuelle Angebote nach Anfrage

Kostenlosen Termin vereinbaren:
 07432/6058868
 pappsseniorenhilfe@gmail.com

Papp´s Seniorenhilfe · Pfeffinger Str. 149 · 72461 Albstadt
07432/6058868 · 0157 72720658
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Ihr Helfer im Trauerfall - seit über 90 Jahren
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